
Weihnachtsmarkt
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt findet am
Montag, dem 17. Dezember 2007, in der Zeit
von 12 bis 18 Uhr, auf dem Parkplatz neben
der evangelischen Kirche in Leutersdorf, statt.
Eine Kindereisenbahn sorgt mit kostenlosen
Fahrten für gute Stimmung bei den Kleinen.
Auch der Weihnachtsmann trifft gegen
15.30 Uhr bei uns in Leutersdorf ein.

Weihnachtsmann besucht Weihnachtsmarkt 2006
Foto: M. Wildner

Termine für den Monat Dezember 2007

01. + Rassekaninchenzuchtausstellung – Jahnsporthalle
02.12. Rassekaninchenzuchtverein S 296 Leutersdorf e.V.
02.12. 9. Pfefferkuchen- und Glühweinfest – Gemeindetreff

Traditionsverein Lindeberg e.V.
03.12. Lichtelfahrt – Senioren Leutersdorf
08. + Rassegeflügelausstellung – Jahnsporthalle
09.12. Rassegeflügelzuchtverein Leutersdorf e.V.
09.12. Seniorenweihnachtsfeier – Kretscham

Seniorenverband Spitzkunnersdorf
15.12. Seniorenweihnachtsfeier – Jahnsporthalle
16.12. Weihnachtssingen – Gemeindezentrum / Gerätehaus

Sängerbund Spitzkunnersdorf und Ortsfeuerwehr
Spitzkunnersdorf

17.12. Weihnachtsmarkt neben der evang. Kirche
22.12. Ortsmeisterschaft – Jahnsporthalle

TSV 1861 Spitzkunnersdorf e.V., Abt. Fußball
26.12. Fußballturnier – Jahnsporthalle
28.12. Skatturnier – Turnhalle Spitzkunnersdorf

TSV 1861 Spitzkunnersdorf e.V., Abt. Fußball
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
im Gemeindeblatt des Monats Juni 07 habe ich Sie aufgerufen,
als Sparkassenkunde nach Möglichkeit den Geldautomaten in
der Filiale in Leutersdorf viel zu benutzen, indem Sie kleinere
Beträge abheben. In den darauf folgenden Monaten hat sich
daraufhin die Anzahl der Auszahlungen wesentlich erhöht. Am
24. September 2007 hatte ich einen Termin beim Vorstandsvor-
sitzenden der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien, Herrn
Bräuer, wo wir diese Frage des Abbaues des Geldautomaten in
der Filiale Leutersdorf beraten haben. Im Ergebnis dieses
Gesprächs hat mir Herr Bräuer zugesichert, eine erneute Über-
prüfung zur angesprochenen Problematik vorzunehmen. Mit
Schreiben vom 16. Oktober 2007 wurde mir mitgeteilt, dass der
Geldautomat trotz der knapp verfehlten angesetzten Nutzungs-
quoten in der Gemeinde bis auf weiters erhalten bleibt. Ich

Weihnachtsfeier
In der Jahnsporthalle Leutersdorf findet

am 15.Dezember 2007 in der Zeit von 14 bis 17Uhr
die Weihnachtsfeier für unsere Seniorinnen und

Senioren statt.
In altbewährter Form können Sie auch dieses Jahr

wieder bei Kaffee und Kuchen den Klängen
der beliebten Kapelle „Duo Arios“ lauschen und

das Tanzbein schwingen.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.

Die Veranstalter

LEUTERSDORF

möchte mich bei all denen bedanken, die zurzeit Kunde der
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien sind und meiner Bitte
entsprochen haben. Hoffen wir, dass möglichst lange unser
Geldautomat in Leutersdorf erhalten bleibt.
Durch Gemeinderatsbeschluss im Oktober wurde ich beauftragt,
an der Versteigerung des Grundstückes, Hauptstraße 68 in
Leutersdorf (Bergmann - Koarle/Hansel), teilzunehmen und nach
Möglichkeit zu ersteigern. Die Gemeinde Leutersdorf hat für die-
ses Grundstück bei der Versteigerung den Zuschlag erhalten.
Somit sind wir auch in der Lage, Frau Richter die Fußpflege-
praxis weiter zu erhalten. Die Gemeinde wird mit ihr einen neuen
Mietvertrag abschließen. Bei den übrigen Räumen und dem
Grundstück ist die Verwaltung am überlegen, wie diese möglichst
gut genutzt werden können. Durch die Ersteigerung des Grund-
stückes hat die Gemeinde auf alle Fälle vorgebeugt, dass es nicht
an Grundstücksspekulanten fällt.

bitte innen weiterlesen
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Am 5. November 2007 hatte ich Besuch in der Gemeindeverwal-
tung – Frau Karin Stumpe, die kurz davor ihren 50. Geburtstag
hatte und Mitarbeiter der Sparkasse Oberlausitz- Niederschlesien.
Frau Stumpe übergab mir bei diesem Besuch ihre gesamten Geld-
geschenke, die sie zu ihrem Geburtstag erhalten hatte, für die
Finanzierung der Eichen an der Wachestraße. Auch die Mitarbei-
ter der Sparkasse erschienen nicht mit leeren Händen, sondern
brachten uns einen Scheck in Höhe von 150 € mit als Startgutha-
ben für das Sonderkonto „Eichen – statt Pappeln“, welches die
Konto-Nr. 3 000102603 bei der Sparkasse Oberlausitz-Nieder-
schlesien (BLZ: 85050100) hat. Natürlich wären der Gemeinde-
rat und ich, als Bürgermeister, sehr froh, wenn der Beschluss zur
Neuanpflanzung der Eichen an der Wachestraße, der etwa einen
Wert von 19.000,– € hat, durch sehr viele Spenden und Einzah-
lungen für Ersatzpflanzungen bei Fällen von Bäumen bis zum Jahr
2012 gesichert würde. Spenden auf o.g. Konto bis 100 € können
mit dem Kontoauszug als Spendenquittung beim Finanzamt gel-
tend gemacht werden. Bei höheren Beträgen als 100 € stellt die
Gemeinde gern umgehend eine Zuwendungsbestätigung aus. Ich
möchte mich jetzt schon bei den Spendern, die auch eine kleine
Summe überweisen, ganz herzlich dafür bedanken, damit die
große Aufgabe, die weit in die Zukunft hineinwachsen soll, gelingt.
Der Gemeinderat und die Verwaltung wünschen allen Bürgerin-
nen und Bürgern eine schöne besinnliche Adventszeit. Vielleicht
finden Sie die Zeit, die Seniorenweihnachtsfeiern am 09.12.07 im
Kretscham Spitzkunnersdorf und am 15.12.07 in der Turnhalle in
Leutersdorf, am 16.12.07 das Weihnachtssingen am Feuerwehr-
depot in Spitzkunnersdorf und unseren Weihnachtsmarkt am
17.12.07 in Leutersdorf zu besuchen.
Mit freundlichen Grüßen

Öffentliche Bekanntmachung

Weihnachtsmarktsatzung
der Gemeinde Leutersdorf
Auf Grund § 4 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55, 159), in der ab
1. Juli 2006 gültigen Fassung und §§ 2 und 9 des Sächsischen
Kommunalabgabengesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26.08.2004 (SächsGVBl. S. 418, ber. 2005 S. 306) in
der ab 30.07.2005 gültigen Fassung hat der Gemeinderat der
Gemeinde Leutersdorf am 15. Oktober 2007 folgende Weih-
nachtsmarktsatzung beschlossen.
Abschnitt I – Durchführung und Ordnung

§ 1 Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für den Weihnachtsmarkt der Gemeinde
Leutersdorf.

§ 2 Organisation
Tag, Dauer und Ort des Weihnachtsmarkts legt der Bürger-
meister fest. Der Bürgermeister bestimmt einen Marktleiter.

§ 3 Teilnahme am Weihnachtsmarkt
(1) Händlern, Ausstellern und sonstigen Personen können auf
Antrag Standplätze auf dem Leutersdorfer Weihnachtsmarkt
zugeteilt werden. Im Antrag sind neben dem Antragsteller die
Standfläche, der Strombedarf in kWh und die ausgestellten bzw.
angebotenen Artikel angegeben.

(2) Die Auswahl der Bewerber führt der Bürgermeister im
Einvernehmen mit dem Marktleiter durch. Die Auswahl der
Bewerber soll so erfolgen, dass das Gesamtangebot des Marktes
vielseitig ist und dem Bild eines regional üblichen Weihnachts-
markts entspricht.
(3) Ein Rechtsanspruch auf einen Standplatz besteht nicht.

§ 4 Aufgaben des Marktleiters
Der Marktleiter weist die Standplätze zu. Er achtet während des
Auf- und Abbaus sowie während der Durchführung des Weih-
nachtsmarktes auf die Ordnung und die Einhaltung dieser Sat-
zung. Bei groben Verstößen kann er Platzverweise aussprechen.

§ 5 Marktordnung
(1) Die Gemeinde Leutersdorf stellt die Stromversorgung des
Marktplatzes sicher. Der Betrieb von Stromerzeugungsaggrega-
ten ist nicht gestattet.
(2) Die Standplatzinhaber sorgen entsprechend ihres Angebots
für eine ausreichende Ausstattung mit Abfallbehältern. Die
ordnungsgemäße Entsorgung der Abfälle nehmen die Stand-
platzinhaber in eigener Verantwortung war.
(3) Gesetzliche Vorgaben, insbesondere Gewerberecht, sind
einzuhalten.
Abschnitt II - Gebührenpflicht

§ 6 Geltungsbereich
Für das Feilbieten von Waren bzw. die Nutzung von Stand-
flächen auf dem Leutersdorfer Weihnachtsmarkt werden nach
dieser Satzung Gebühren erhoben.

§ 7 Gebührenschuldner
Gebührenschuldner ist der Adressat der Standplatzzuweisung
(Benutzer). Sind mehrere Personen Gebührenschuldner, so haf-
ten sie als Gesamtschuldner.

§ 8 Höhe der Gebühren
(1) Für jeden Standplatz ist entsprechend der laufenden Front-
meter folgende Gebühr zu entrichten:
• bis 10 m Frontlänge 15,00 €
• bis 15 m Frontlänge 20,00 €
• bis 20 m Frontlänge 25,00 €
Für jeden weiteren Meter erhöht sich die Standgebühr um 1,00 €.
(2) Bei Verkaufseinrichtungen die tiefer als 3 m sind, wird die
1,5-fache Gebühr nach Absatz 1 erhoben.
(3) Für die Bereitstellung eines Elektroenergieanschlusses wird
pro Tag und Stand sowie einem Anschlusswert von max. 1 kW
eine Pauschalgebühr von 2,00 € erhoben. Für jedes weitere
angefangene kW Anschlusswert ist 1,00 € zu entrichten.
(4) Im Sinne der Attraktivität des Leutersdorfer Weihnachts-
marktes kann der Bürgermeister Ausnahmen von der Gebühren-
pflicht erlassen.
(5) Dem Marktleiter steht ein gebührenfreier Standplatz bis
10 m Frontlänge und 3 m Tiefe zu.

§ 9 Entstehung und Fälligkeit der Gebühr
(1) Die Gebührenpflicht entsteht mit der Zuweisung, ansonsten
mit dem Beginn der tatsächlichen Inanspruchnahme.
(2) Die Gebühren sind am Markttag fällig und werden von der
Gemeindekasse vor Ort eingezogen, sofern kein späterer Zeit-
punkt bestimmt ist.
(3) Macht ein Benutzer von seinem Benutzungsrecht nur
teilweise oder keinen Gebrauch oder ist die Nutzung infolge
höherer Gewalt ausnahmsweise nicht möglich, so begründet
dies keinen Anspruch auf Ermäßigung oder Erstattung der
Gebühren.

Ihr Bürgermeister
Bruno Scholze



(4) Bei Widerruf der Erlaubnis wegen Nichteinhaltung der
Marktsatzung der Gemeinde Leutersdorf durch den Markthänd-
ler erfolgt keine Gebührenrückerstattung.

§ 10 Beitreibung
Rückständige Gebühren werden im Verwaltungsvollstreckungs-
verfahren nach Maßgabe der hierfür gültigen Bestimmungen
beigetrieben.

Abschnitt III Inkrafttreten
§ 11 Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Marktgebührensatzung vom 20.
Dezember 1999 außer Kraft.

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der SächsGemO gelten Satzungen, die
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
4. a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
4. b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.
Leutersdorf, den 15.10.2007

Scholze, Bürgermeister

Bekanntmachung
der Gemeinde Leutersdorf
Öffentliche Auslegungen des Entwurfs des
Bebauungsplanes Baugebiet Leutersdorf, Seif-
hennersdorfer Straße, Flurstück 201b Neuleu-
tersdorf
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Leutersdorf in der öffent-
lichen Sitzung am 19.11.2007 gebilligte und zur Auslegung,
bestimmte Entwurf des Bebauungsplanes Baugebiet Leuters-
dorf, Seifhennersdorfer Straße, Flurstück 201b Neuleutersdorf,
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den textlichen Fest-
setzungen (Teil B), der Begründung und dem Grünordnungsplan
liegt in der Zeit vom 10.12.2007 bis 11.01.2008 im Gemeinde-
amt Leutersdorf, Hauptstraße 9, 02794 Leutersdorf, im Flur des
Obergeschosses während der Dienststunden

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 7.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag von 7.30 bis 17.30 Uhr
Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift abgege-
ben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan
unberücksichtigt bleiben.
Leutersdorf, den 30.11.2007

Scholze, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Hundesteuer für
das Kalenderjahr 2008
1. Steuerfestsetzung
Für das Kalenderjahr 2008 wird die Hundesteuer in gleicher
Höhe wie im Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt. Sie betrifft alle Hundehalter, welche für das Jahr 2007
keinen schriftlichen Bescheid erhalten.
Grundlage dafür bildet der § 5 Abs. 2 der Satzung über die
Erhebung einer Hundesteuer vom 09.10.2000.
Mit der öffentlichen Bekanntmachung im „Gemeindeblatt“
treten für alle Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen
ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuer-
bescheid zugegangen wäre.
2. Zahlung der Hundesteuer
Wir bitten alle Steuerpflichtigen, dass die Zahlung der Hunde-
steuer pünktlich zur Fälligkeit erfolgt, um bei verspäteter Zah-
lung bzw. Nichtzahlung Mahnungen und die Erhebung von
Säumniszuschlägen von vornherein auszuschließen. Unter
Angabe der Beträge, welche sich aus dem letzten schriftlichen
Hundesteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntgabe
ergeben und unter Angabe des Buchungszeichens besteht die
Möglichkeit der Überweisung auf folgendes Konto der Gemein-
de Leutersdorf:
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
BLZ: 850 501 00, Kto.: 3 000 029 124
Des weiterem besteht natürlich auch die Möglichkeit der Bar-
zahlung in der Kasse der Gemeinde Leutersdorf zu den bekann-
ten Sprechzeiten.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Gemeinde Leutersdorf, Hauptstraße 9, 02794 Leutersdorf, ein-
zulegen. Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch
rechtzeitig beim Landratsamt Löbau-Zittau, Hochwaldstraße 29,
02763 Zittau eingeht.
Leutersdorf, den 30.11.2007

Scholze, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
der Nachtragshaushaltssatzung
der Gemeinde Leutersdorf für das
Haushaltsjahr 2007
I.
Auf Grund § 77 SächsGemO hat der Gemeinderat der Gemein-
de Leutersdorf in der öffentlichen Sitzung vom 15.10.2007 fol-
gende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2007
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:
Es erhöhen sich
die Einnahmen und Ausgaben
des Verwaltungshaushaltes je um 486.000 € auf 3.926.000 €
Es vermindern sich
die Einnahmen und Ausgaben
des Vermögenshaushaltes je um 351.000 € auf 1.561.000 €
Es bleiben unverändert
1. der Gesamtbetrag der Kreditermächtigung
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen

§ 2
Der Höchstbetrag des Kassenkredites wird auf 150.000 €
(bisher: 150.000 €) festgelegt.

§ 3
Die Hebesätze für Grundsteuer A und B sowie Gewerbesteuer
bleiben unverändert.
Leutersdorf, 16.11.2007

Scholze, Bürgermeister
II.
Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung und des Nachtrags-
haushaltsplanes lagen in der Gemeindeverwaltung in der
Zeit vom 24.09.07 bis 02.10.07 zur Einsichtnahme öffentlich
aus. Die öffentliche Auslegung wurde gemäß §3 Bekannt-
machungssatzung der Gemeinde Leutersdorf, vom 18.12.97,
öffentlich bekanntgemacht im Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Leutersdorf Nr.1/ 1998, ortsüblich bekannt-
gemacht. Einwohner und Abgabepflichtige konnten bis zum
Ablauf des 12.10.2007 Einwendungen gegen den Entwurf
erheben.
Die beschlossene Nachtragshaushaltssatzung und der Nach-
tragshaushaltsplan liegen in der Gemeindeverwaltung Leuters-
dorf, Zimmer 10, in der Zeit vom 03.12.07 bis 11.12.07 öffent-
lich aus. Die Einsichtnahme in die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan kann an den angegebenen Tagen unabhängig von
den üblichen Sprechzeiten erfolgen.
Rechtsbehelf:
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Sächs-
GemO zustandegekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an als gültig zustandegekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGemO genannten Frist
4. a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
4. b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung geltend gemacht worden, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen.
Leutersdorf, den 17.11.06

Scholze, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde Leutersdorf
Fundsachen
Entsprechend § 908 BGB wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht, dass ein
Nummer Gegenstand Funddatum
12/07 Fahrrad 28.10.2007
13/07 Taschenrechner 12.11.2007
im Fundbüro der Gemeinde Leutersdorf abgegeben wurden.
Entsprechend § 973 BGB erwirbt der Finder nach Ablauf von
6 Monaten nach der Anzeige des Fundes das Eigentum an der
Sache, wenn nicht vorher der Empfangsberechtigte (Verlierer)
bekannt wird, bzw. sich die verlorene Sache abholt. Anspruchs-
berechtigte Finder wollen sich bitte bis zum 30. Mai 2008 beim
Fundamt melden.
Empfangsberechtigte (Verlierer) haben die Möglichkeit, bis zum
28. Dezember 2007, ihre verlorenen und genannten Gegen-
stände unter Vorlage eines Eigentumsnachweises bei der
Gemeindeverwaltung Leutersdorf, Hauptstraße 9 in 02794 Leu-
tersdorf, abzuholen beziehungsweise Auskunft über den Auf-
bewahrungsort zu erhalten. Danach entscheidet das Fundamt
entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen über die gefunde-
nen Sachen.
Die entsprechenden Gebühren gemäß laufender Nr. 1 Tarifstelle
14 der Anlage (Kostenverzeichnis) zu § 3 der Satzung über die
Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen bei
weisungsfreien Angelegenheiten der Gemeinde Leutersdorf
(Kostensatzung - KS) vom 22. Dezember 2003 sind durch den
Empfangsberechtigten (Verlierer), Eigentümer oder Finder bei
Aushändigung des Fundgegenstandes zu entrichten.
Leutersdorf, den 30. November 2007

Scholze, Bürgermeister
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Beschlüsse
Gemeinderat
15. Oktober 2007
Beschluss Nr. 96/10/07
Wahl des ersten Stellvertreters des Bürgermeisters

Abstimmungsergebnis: 8 + 1 Ja-Stimmen
Stimmenthaltungen: 1 Stimme

Beschluss Nr. 97/10/07
Neubestellung des Verwaltungsausschusses

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 98/10/07
Bestimmung des Wahltages für die Bürgermeisterwahl 2008

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 99/10/07
Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Wahl 2008

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 100/10/07
Nachtragshaushaltssitzung und Nachtragshaushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2007

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 101/10/07
Feststellung der Jahresrechnung 2006

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 102/10/07
Weihnachtsmarktsatzung

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 103/10/07
Verkauf des Flurstückes 61/3 der Gemarkung Oberleutersdorf
mit einer Produktionshalle an die Firma Werder Bedachungen
GmbH – Friedensstraße 13, 02794 Leutersdorf

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 104/10/07
Kauf eines Grundstückes – Flurstück Nr. 921 a der Gemarkung
Spitzkunnersdorf

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 105/10/07
Bereitstellung eines Zuschusses für die Erneuerung der Elektro-
anlage in der Christuskirche

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 106/10/07
Teilnahme an der Versteigerung des Flurstückes 132/2 der
Gemarkung Niederleutersdorf

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 107/10/07
Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplanes

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 108/10/07
Eintragung eines Wegerechts auf dem Flurstück 222/2 der
Gemarkung Spitzkunnersdorf für die Gemeinde Leutersdorf

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 109/10/07
Stellungnahme zum Bauantrag Nr. 12/10/07 L – Silke Knösche,
Leutersdorf – Errichtung eines Carports auf dem Flurstück 91/2
Neuleutersdorf.

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für
das Kalenderjahr 2008
1. Steuerfestsetzung
Die Hebesätze für die Grundsteuer betragen gegenüber dem
Vorjahr unverändert:
280 v.H. für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer
A) und 365 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
Für das Kalenderjahr 2008 wird die Grundsteuer in der gleichen
Höhe wie im Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt. Dies betrifft alle Steuerschuldner, welche für das Kalenderjahr
2008 keinen schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten. Grundlage
dafür bildet der § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG).
Mit der öffentlichen Bekanntmachung im „Gemeindeblatt“ treten
für die Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen
oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht
anknüpfend an den Meßbescheid des Finanzamtes ein entspre-
chender schriftlicher Steuerbescheid.
2. Zahlung der Grundsteuer
Wir bitten alle Steuerpflichtigen, dass die Zahlung der Grundsteu-
er pünktlich zu den Fälligkeitsterminen erfolgt, um bei verspäteter
Zahlung bzw. Nichtzahlung Mahnungen und die Erhebung von
Säumniszuschlägen von vornherein auszuschließen. Unter Angabe
der Beträge, welche sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteu-
erbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntgabe ergeben und
unter Angabe des Buchungszeichens besteht die Möglichkeit der
Überweisung auf folgendes Konto der Gemeinde Leutersdorf.

Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
BLZ: 850 501 00, Kto.: 3 000 029 124

Des weiterem besteht natürlich auch die Möglichkeit der Bar-
zahlung in der Kasse der Gemeinde Leutersdorf zu den bekann-
ten Sprechzeiten.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Gemeinde Leutersdorf, Hauptstraße 9, 02794 Leutersdorf, ein-
zulegen. Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch
rechtzeitig beim Landratsamt Löbau-Zittau, Hochwaldstraße 29,
02763 Zittau eingeht.
Leutersdorf, den 30.11.2007

Scholze, Bürgermeister

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, dem 17. Dezember 2007, 19.00 Uhr, im Hubertuszimmer
der Gaststätte „Jägerstube“, Straße der Republik 5, im
Ortsteil Spitzkunnersdorf statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den jeweiligen Aushän-
gen an der Verkündungstafel des Gemeindeamtes, Hauptstraße
9, in Leutersdorf und an der Verkündungstafel des Verwaltungs-
gebäudes, Hauptstraße 13 a, in Spitzkunnersdorf.
Interessierte Bürger sind zur Sitzung herzlich eingeladen.
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Bürgermeister
Eichen – ein Geschenk
für die Ewigkeit
Ein altes chinesische Sprichwort lautet: „Planst du ein Jahr, so
säe Korn, planst du ein Jahrtausend, so pflanze Bäume.“ Ein
Baum ist eine schöne Gabe, welche den Beschenkten lebenslang
begleitet und auch danach noch lange als Denkmal steht.
Wer also ein unvergessliches Geschenk zu einer Taufe, Hochzeit,
o.a. großen Anlass sucht, kann sich an unserer Aktion beteiligen.
Die Gemeinde Leutersdorf möchte die maroden Pappeln an der
Wachestraße durch Säuleneichen ersetzen. Jeder Bürger, jeder
Verein und jede Firma kann einen Baum pflanzen lassen. Damit
wird auch noch ein wertvoller Beitrag zum Klimaschutz geleis-
tet, denn Bäume nehmen viel Kohlendioxid auf und speichern
den Kohlenstoff im Holz, während sie uns reinen Sauerstoff
zurückgeben. Außerdem werden Arbeitsplätze hier im Dorf in
der Baumschule gesichert. Wer dabei noch Steuern sparen
möchte, kann sich für die Zuwendung von der Gemeinde eine
Spendenquittung ausstellen lassen.
Die Bäume werden derzeit in der Baumschule Leutersdorf
gezüchtet, damit sie dann groß genug sind, um Eis, Sturm und
Baumschändern widerstehen zu können. 2012 sollen sie
gepflanzt werden. Bis dahin wird das Geld auf dem Sonderkonto
der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien gesammelt (siehe
Seite 2).
Die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien hat als „Startkapi-
tal“ einen Scheck über 150 € übergeben.

Herr Bruno Scholze, Bürgermeister der Gemeinde Leuters-
dorf, Frau Apothekerin Karin Stumpe, Inhaberin der Aescu-
lap- Apotheke Leutersdorf, Frau Sumpf, Marketingchefin
der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien, Herr Berg, Kun-
denbetreuer bei der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien,
bei der Übergabe des Schecks an die Gemeinde Leutersdorf
Als Start dieser Aktion habe ich die Gäste zu meinem 50. Geburts-
tag gebeten, mir statt Blumen Gutscheine der Baumschule Leu-
tersdorf oder Geld zu schenken. So sind 695 € zusammengekom-
men. Ich danke allen Gratulanten, die zu diesem guten Ergebnis
beigetragen haben. Die ersten Eichen, die noch aus dem Altbe-
stand der Baumschule stammen, werden im November von mir,
Herrn Scholze und der Baumschule an der Wachestraße gepflanzt.
Es wäre schön, wenn ich Ihr Interesse an dem Projekt wecken
konnte und viele Spenden für die Eichen auf dem Konto eingehen.

Karin Stumpe,
Inhaberin der Aesculap-Apotheke Leutersdorf

Pflegestift für unsere Einwohner
Wir wollen für unsere Einwohner Pflege- und auch Arbeitsplät-
ze schaffen.
Wer es sich zutraut eine Umschulung über 3 Jahre zu absol-
vieren, der sollte bis spätestens 12.12.2007 bei Frau Marsch-
ner im Gemeindeamt vorsprechen. Natürlich müssen
bestimmte Voraussetzungen erfüllt werden, die dann das ent-
sprechende Amt abklärt.
Der Fachdienst f. Arbeit beim Landratsamt oder die Agentur für
Arbeit in Zittau bestimmen, wer dafür in Frage kommt.
Erste Voraussetzungen sind, man ist Arbeitslosengeld I oder II-
empfänger oder ist bei der Agentur f. Arbeit nur registriert und
kann mit viel Willen und Liebe diese Arbeit ausführen. Es sollte
Ihnen Freude bereiten, anderen zu helfen. Das Geld sollte nicht
im Vordergrund stehen, natürlich ist es auch wichtig, aber eben
nicht erstrangig. Unsere Vorstellungen sind, dass unsere
Einwohner in diesem Heim von Bürgern unseres Ortes und
Nachbarn gepflegt werden. Jeder soll sich wohl fühlen, der der
pflegt und der, der gepflegt wird. Die Umschulung beinhaltet
Prüfungen, die eine recht hohe Anforderung stellen, bitte beach-
ten Sie auch diesen Sachverhalt.
Ob Sie für die Umschulung in der ersten Vorauswahl in
Frage kommen, können Sie bereits in einem persönlichen
Gespräch bei Frau Marschner im Gemeindeamt in Zimmer 8
abklären.
Hier müssen wir allerdings schon sagen, dass die Kritik-
punkte sehr vielseitig sind und von jedem Amt einzeln bewertet
werden.

Weitere amtliche Bekannt-
machungen und Mitteilungen

Hauptamt

Abfuhrtermine
„Gelber Sack /Gelbe Tonne“
13.12.2007 Leutersdorf / Spitzkunnersdorf

Wohnungsangebote

3-Raumwohnung in zentraler Lage von Leutersdorf, 80 m²
im Obergeschoss ab sofort zu vermieten. Bad mit
Wanne/Dusche, geräumige Küche und großes Bad jeweils
mit Fußbodenheizung, 2 Stellplätze für PKW, Nutzung des
angrenzenden Gartens, kinderfreundlicher Vermieter.
Telefon: 0 35 86 / 38 68 94

3-Raumwohnung (4-Raumwohnung möglich) ca. 73 m²
zu vermieten in Spitzkunnersdorf, Seifhennersdorfer Str.,
mit kleinem Garten und Nebengelass, Bad mit Wanne und
Dusche, 320,– € + Nebenkosten
Telefon: 03 58 42 / 2 53 48



Pressemitteilung
Landeskriminalamt Sachsen
Der Herbst steht auf der Leiter …
Zum Herbstputz gehört auch die Sicherung der Gartenlaube!
– 1.500 Straftaten im Bereich Garten- und Bungalowanlagen

weniger als im Vorjahr
– Polizei berät zum Eigentumsschutz
„Gelegenheit macht Diebe“ lautet ein altes Sprichwort. Dass
auch hierin ein Fünkchen Wahrheit steckt, musste auch Sebasti-
an S. kürzlich eingestehen. Entsetzt stand er vor seiner Garten-
laube. Nichts von dem, was er als wertvoll erachtete, war noch
da. Die teuren Gartenmöbel, Fernseher, Hifi-Anlage, sein Vorrat
an Getränken – alles weg. Auch die Eingangstür war vollkom-
men demoliert. Er hätte doch besser auf den Rat seines Garten-
nachbarn Paul B. gehört und am Sonntagabend die Gartenmöbel
weggeräumt und die Schnapp-Rollos runtergelassen.
Keine Ausnahme: Im vergangenen Jahr gab es im Freistaat
Sachsen ca. 6.300 Straftaten in Gartenanlagen. Diebstahls-
delikte wurde hierbei am häufigsten registriert (4.320 Fälle).
Der Sachschaden belief sich auf mehr als 800.000 Euro.
In den ersten 6 Monaten diesen Jahres erfasste die säch-
sische Polizei nahezu 3.000 Fälle mit einem Schaden von
420.000 Euro.
In einer Vielzahl der Fälle nutzten die Diebe ungenügend
gesicherte Fenster und Türen, um mit brachialer Gewalt in die
Gartenlauben und Bungalows einzubrechen. Zugang zu den
Objekten verschafften sie sich dabei vorrangig durch Werkzeu-
ge, die entweder zur Tatbegehung mitgebracht oder in den
Gärten vorgefunden wurden.
Die Täter nahmen aus Gartenlauben alles mit, was nicht „niet-
und nagelfest“ war: Nahrungs- und Genussmittel, Einrichtungs-
gegenstände und Möbel, Bekleidung, Elektrogeräte und Werk-
zeuge, Gartengeräte, Fahrräder und sogar Tiere. Gartengeräte,
Tische, Stühle, Bänke, Rasenmäher - alles Wertsachen, die auch
Diebe reizen können.
Damit Einbrecher kein leichtes Spiel haben, rät die sächsische
Polizei:
– Eine sichtbare solide Absicherung von Türen und Fenstern

schreckt Täter von ihrem Vorhaben ab.
– Fensterläden bieten guten Schutz, wenn sie stabil gebaut, von

innen verriegelbar und gegen Ausheben gesichert sind.
– Wenn Sie Ihre Gartenlaube oder den Bungalow längere

Zeit verlassen, schließen Sie sogenannte Einstiegshilfen wie
Leitern, Kisten oder Mülltonnen weg.

– Deponieren Sie keine „Notschlüssel“ unter Fußabtretern, in
Dachrinnen und unter Blumenkästen. Diese Verstecke sind
auch Dieben bekannt.

– Vor der Winterfestmachung sollten auch äußerlich sichtbare
Gegenstände, wie SAT-Schüsseln, sicher verschlossen wer-
den.

– Sorgen Sie für ausreichenden Versicherungsschutz der
Gartenlaube.

Die Experten der Kriminalpolizeilichen Beratungsstellen im
Freistaat Sachsen beraten Sie gern kompetent und kostenlos in
Fragen der Sicherheit rund um Garten und Bungalow. Besonders
empfehlenswert ist eine Beratung direkt vor Ort in der Garten-
anlage.
Ratschläge und Praxistipps finden Sie auch in der vom Landes-
kriminalamt Sachsen herausgegebenen Broschüre „Wie kann
man Gartenlauben und Bungalows vor Einbruch schützen?“
(Erhältlich in jeder Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle und
abgebildet unter www.lka.sachsen.de).

Bauland in Leutersdorf

Baugrundstück 1175 m² voll erschlossen in Top-Lage.
Verhandlungspreis 12,– € pro m²
Telefon: 01 73 / 6 06 04 19

Zweckverband Abwasserbeseitigung
„Obere Mandau“
Seifhennersdorf, Leutersdorf, Eibau
Einladung
Die nächste öffentliche Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Abwasserbeseitigung „Obere Mandau“ findet am
Montag, dem 10. Dezember 2007, 17.00 Uhr im Heimatzim-
mer des Verwaltungsgebäudes, Hauptstraße 13 a im Ortsteil
Spitzkunnersdorf, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte aus den Aushängen.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Sowag –
Bekanntmachung
Ablesung der Wasserzähler 2007
Die Ablesung der Wasserzähler findet in diesem Jahr in der Zeit
vom 1.12.2007 bis 14.12.2007 statt.
Die Selbstablesekarte erhalten Sie bis zum 1. Dezember 2007.
Bitte lesen Sie den Zählerstand auf dem Zahlenband Ihres
Wasserzählers ab, und tragen Sie diesen auf der Ablesekarte in
die dafür vorgesehenen Felder ein.

Beispiel:
Senden Sie die Karte möglichst bis zum 14. Dezember an uns
zurück. Die Rücksendung ist selbstverständlich portofrei.
Sie haben auch die Möglichkeit, den Zählerstand per e-mail
unter www.sowag.de zu übermitteln.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihren Verbrauch bei
fehlenden Angaben schätzen werden.
Ihre Verbrauchsabrechnung wird im Januar 2008 erstellt und
geht Ihnen in der 5. Kalenderwoche 2008 zu.
Für Fragen zu dieser Information steht Ihnen unser Kunden-
service gern zur Verfügung.
Tel. (0 35 83) 7 73 70
Montag bis Donnerstag 07:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 07:00 bis 16:00 Uhr
Für Ihre freundliche Unterstützung bedanken wir uns sehr herz-
lich.

Ihr Wasserversorgungsunternehmen
SOWAG mbH Zittau

27800
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Schützenball 2007
Eine, alte Spitzkunnersdorfer Schützentradition
ist der jährlich stattfindende Schützenball zu
welchem der Schützenkönig und der Marschall
deklariert werden.
Bis zum Jahr 1939 fand der Schützenball allerdings unmittelbar
nach dem Königsschießen bereits im Juni, zum Spitzkunners-
dorfer Schießen statt.
Nach unserer Wiedergründung im Jahr 1993 erzählten die Zeit-
zeugen, dass der Schützenball am Schießsonnabend doch ein
sehr bekanntes Ereignis in unserem Dorf war und der jährliche
Festumzug der Schützen war noch vielen in Erinnerung.
Unser Königsschießen führten wir dieses Jahr wieder im
September auf der Oberoderwitzer Schießanlage durch.
Zu unserem nun bereits 12. Schützenball seit der Wiedergrün-
dung waren Vertreter unserer befreundeten Schützenvereine und
einige Ortsvereine zahlreich gefolgt.
Vertreten waren die:
Privilegierten Schützengesellschaften Heinewalde, Zittau und
Neugersdorf
sowie die Schützengesellschaften:
Großschönau, Oberoderwitz, Schönbach und Seifhennersdorf.
Über die zahlreiche Teilnahme der FFW, des KKC, des Senio-
renverbandes und der geladenen Gäste haben wir uns sehr
gefreut, zeigt es uns doch, dass unserer Schützenball immer
wieder gut ankommt.
Der Einmarsch der Gastgeber mit der Vereinsfahne in den
Festsaal klappte wieder sehr gut.
Der 2. Vorsitzende, SB Ingemar Klimt begrüßte die Anwesen-
den, natürlich wurden die befreundeten Schützen mit einem

3 fach GUT SCHUSS begrüßt.
Die Grenzlandblasmusikanten unter der Leitung von Herrn
Helmar Lose spielten wieder bis zum Schluss toll und sorgten
für eine gute Stimmung.
Auch unser Schützenbruder Holger Wollmann gab mit seiner
Disco das Beste.
Die beliebte Tombola durfte natürlich auch dieses Jahr nicht fehlen.
Die SB Tempel, Lutz Rätze, Ronald und Bänsch, Thorsten
hatten sich wieder viel Mühe gemacht. Alle Lose waren schnell
verkauft, denn es lockten viele schöne Gewinne, welche wieder
sehr dekorativ vor der Bühne aufgebaut waren.

Verschiedenes

TSV 1861 Spitzkunnersdorf
Abteilung Fußball
Latschenball am 15.12.2007

Am Samstag den 15.12.07 findet um 19.00 Uhr in der Turn-
halle Spitzkunnersdorf der traditionelle Latschenball der
Abteilung Fußball statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder recht
herzlich eingeladen. Mitzubringen sind Hausschuhe und gute
Laune, für preiswerte Speisen und Getränke wird in bewährter
Weise gesorgt sein, wir würden uns über Euren Besuch sehr
freuen. Die Fußballer des TSV 1861

Hallen-Ortsmeisterschaft am 22.12.2007
Am Samstag, den 22.12.07, findet um 12.30 Uhr in der Turn-
halle Leutersdorf die diesjährige Ortsmeisterschaft statt, Treff
ist 12.00 Uhr, damit wir pünktlich beginnen können.
Teilnehmende Mannschaften sind die 1. und 2. Männermann-
schaft, die Senioren und Damen, sowie die A-Jugend des TSV.
Wir bitten die jeweiligen Trainer alle Spieler hierzu einzuladen.
Wir spielen mit 7 Mannschaften, jeder gegen jeden, die
Mannschaften werden vor Ort ausgelost! Die Spielzeit beträgt
8 Minuten pro Spiel, ohne Wechsel. Nach Abschluss der
21 Spiele, spielen die ersten drei den neuen Ortsmeister in einer
Play-Off Runde, jeder gegen jeden, aus. Gespielt wird mit einem
Torwart und drei Feldspielern.
Für preiswerte Speisen und Getränke ist in bewährter Form
gesorgt. Hierzu sind alle Fußballfreunde und -Anhänger von
Spitzkunnersdorf recht herzlich eingeladen. Der Vorstand

Skatturnier am 28.12.2007
Am Freitag, den 28.12.07, findet um 19.00 Uhr im Vereinsraum
der Turnhalle Spitzkunnersdorf das 8.Skatturnier zum Jahres-
wechsel statt. Die Einsatzgebühr beträgt wie immer 5,- Euro pro
Teilnehmer, gespielt wird eine einfache Runde an Dreier- und
Vierertischen, je nach Teilnehmerzahl. Die Runde wird auf eine
Spielzeit von 3 Stunden begrenzt. Wir hoffen, dass wieder viele
Skatfreunde den Weg zu uns finden und wir einen gemütlichen
Abend verbringen können. Titelverteidiger aus dem Vorjahr ist
Skatfreund Joachim Umlauf.
Für preiswerte Speisen und Getränke ist in bewährter Form
gesorgt. Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Heiko Kropp

Weihnachtsgrüße
Die Abteilung Fußball des TSV 1861 Spitzkun-
nersdorf wünscht allen Mitgliedern, Fans,
Gönnern und Sponsoren unseres Vereines ein
schönes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins Jahr 2008.

Jürgen Heinze Schützenkönig + Marschall



Der Hauptgewinn, eine vom SB Rätze, Ronald gesponsorte Gar-
tenbank gewann der Hainewalder Schützenbruder Wehle, der
sich auch sehr freute und viele freuten sich mit ihm, ist er doch
einer der treuesten Besucher unseres Schützenballes, denn er hat
mit seiner Gattin an fast allen unseren Bällen teil genommen.
Gegen 21.00 Uhr kam es nun endlich zum erwarteten Höhe-
punkt des Abends, der Deklarierung der Würdenträger 2007.
SB Ingemar Klimt gab die 10 besten Schützen des Königs-
schießens bekannt. Die Spannung stieg, denn jeder war
gespannt, wer es dieses Jahr geschafft hatte.
Zweitbester Schütze und damit Marschall 2007 ist unser

SB Gerd Schirmer
Bester Schütze, und damit Schützenkönig 2007 ist unser

SB Werner Kühnel
Unser SB Kühnel holte sich zum 2. Mal den begehrten Titel,
denn er konnte sich schon 2001 Schützenkönig nennen.
Die Übergabe des Königssäbels, der Pokale, der Ketten, Blumen
und Glückwünsche von allen Seiten schloss sich der Zeremonie an.
Nun konnte endlich wieder getanzt werden.
Die Stimmung im Saal war auch dieses Jahr wieder mehr als gut.
Wir bedanken uns bei allen, die zum guten Gelingen des Schüt-
zenballes 2007 beigetragen haben. Besonders bedanken wir uns
bei den Grenzlandmusikanten für Ihre gute Musik. Ein dank
auch an unseren Schützenbruder Holger für seine Disco, dem
Tombolateam und nicht zuletzt auch dem Kretschamteam mit
seinem Wirt SB Volkmar Spaniel für die sehr gute Bewirtung.
Sehr viel Lob für unseren Schützenball bekamen wir wieder von
unseren befreundeten Schützen und auch von den Gästen.
Das Nachhausegehen fiel schwer und über das Versprechen
vieler Gäste, beim Schützenball 2008 sind wir wieder mit dabei,
denn bei Euch ist es immer sehr schön, haben wir uns gefreut
und das Lob von vielen Seiten lässt uns manche Mühe, welche
die Vorbereitungen brachten, vergessen.

G. Neumann – 1. Vorsitzender
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Die Feuerwehr gratuliert

Gratulation des Orstvorstehers und der Ehrenmitglieder

Suche für Leutersdorf u. Umgebung interessierte Lehrer

und Lehrkräfte für Nachhilfeunterricht in allen Fächern,
Klassen und Schularten. Interessierte bitte melden unter:

Tel.: 035025 - 57557

- Achtung veränderte Bürozeiten ab 1.12.2007 -

Rechtsanwältin Vera Sommer
Friedensstraße 28 (Nähe Baumschule)
02794 Leutersdorf
Telefon /Fax: 0 35 86 /38 61 14

Montag bis Donnerstag 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr

Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
auch außerhalb der Bürozeiten.

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach · Telefon: 0 35 86 / 76 12-0
Fax: 0 35 86 / 76 12-34 · Handy: 01 62/9 43 16 80 o. 01 71/3 28 21 49

Freie Kfz-Werkstatt
Instandsetzung PKW / LKW
Transporter / Baumaschinen

Vermögensgemeinschaft Spitzkunnersdorf eG
Wir wünschen allen Mitgliedern, den
Beschäftigten, den Landverpächtern,
unseren Geschäftsfreunden und Helfern
sowie ihren Familien ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes, friedliches 2008.
Aufsichtsrat Vorstand



Kunnerschdurfer
Karnevalsclub e.V.
Am Lagerfeuer wir berichten –
Kunnerschdurfer Spukgeschichten,
so heißt es seit dem 11. November im Kretscham Spitzkunners-
dorf. Pünktlich um 11:11 Uhr wurde hier die 25. Saison des
Kunnerschdurfer Karnevalsclubs eröffnet. Und weil die 25. Sai-
son schon etwas besonderes ist, wurden dazu durch die Schüt-
zengesellschaft Spitzkunnersdorf sogar Salutschüsse abgefeu-
ert. Nach dem Einmarsch, welcher von den Grenzlandmusikan-
ten Live begleitet wurde, und der Vorstellung des Prinzenpaares,
der Minister und der Funkengarden erfolgte die symbolische
Übergabe des Rathausschlüssels an das Prinzenpaar. In diesem
Jahr sind dies wiederum seine Tollität Prinz Tobias der Erste und
seine holde Lieblichkeit Prinzessin Caterina. Dabei brachte
unser Bürgermeister, Bruno Scholze, zum Ausdruck, dass der
Schlüssel während der fünften Jahreszeit wie gewohnt in guten
Händen sein wird.
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Im weiteren Verlauf der Veranstaltung hatten zwei urige
Kunnerschdurfer Originale – Fritz und Koarle – die Gelegenheit
für einen kurzen Auftritt genutzt.
Hier ein Ausblick auf die Termine der 25. Saison:
19.01.08 Nachtgespenster huschen durch’s Fenster

(Nachtwäscheball) mit den Jolly Jumpers
26.01.08 Anno 1983 (Gründerjahrparty)
27.01.08 Draculas Kaffeeklatsch (Rentnerfasching)

mit den Grenzlandmusikanten
02.02.08 Frankensteins Hitparade (Oldieparty)
03.02.08 Hilfe, die Krümelmonster kommen (Kinderfasching)
09.02.08 Feuer aus – Monster raus
Eintrittskarten gibt es an den bekannten Vorverkaufsstellen und
über die Mitglieder des KKC.
Zusätzlich zu den Terminen der eigentlichen Saison wird es
natürlich auch eine Jubiläumsveranstaltung geben:
13. – 15.06. Festwochenende

25 Jahre KKC und
10 Jahre Gemeindezusammenschluss

Weitere Informationen und natürlich auch Fotos sind im Internet
unter der Adresse www.kkc-ev.de zu finden.

Jürgen Reichel im Namen des KKC

Besuchen Sie uns im Internet: woell-Intax.de

Klaus Wöll Steuerberater
Uferweg 2, 02779 Großschönau - Tel. 035841/3070

Unternehmenssteuerreform 2008
Gewerbesteuer - Körperschaftsteuer - Einkommensteuer

Zinsabschlagsteuer - Erbschaftsteuer

Der Gesetzgeber hat gravierende Änderungen
vorgenommen bzw. bei der ErbSt Änderungen geplant.

Die Steuerlast wird steigen!

Lassen Sie sich beraten!

Ihr Partner für steuer- & betriebswirtschaftliche Probleme

Fotos: Fam. Wäntig



So muss ein Tagesgeldkonto
aussehen:

3,33%* – ab dem
ersten Euro!
Täglich verfügbar

Anlagebetrag unbegrenzt

Gebührenfrei

Bequeme Kontoführung

online

Rufen Sie gleich an!

* Guthabenzinsen variabel, Stand 01.10.2007

TOPTagesgeld –
TOP ohne Wenn
und Aber.

ersten Euro!
3,33%
ersten Euro!
3,33%
ersten Euro!
Täglich verfügbarTäglich verfügbar

Anlagebetrag unbegrenztAnlagebetrag unbegrenztAnlagebetrag unbegrenztAnlagebetrag unbegrenzt

GebührenfreiGebührenfreiGebührenfreiGebührenfreiGebührenfrei

online

Bequeme Kontoführung Bequeme Kontoführung Bequeme Kontoführung 

online

Bequeme Kontoführung Bequeme Kontoführung 

Wüstenrot-
Beratungsbüro

Ludwigstraße 8
02763 Zittau

Telefon:
0 35 83 / 51 07 84
0 35 83 / 51 22 16

Rassekaninchenverein
Leutersdorf e. V.
Leutersdorfer Kaninchenausstellung
Die Mitglieder des Kaninchenvereins Leutersdorf laden zur
jährlich stattfindenden Ausstellung in die Turnhalle ein.
Unsere Ausstellung ist diesmal wie folgt geöffnet:
Sonnabend, den 1.12.07 in der Zeit von 9 Uhr bis 17 Uhr
Sonntag, den 2.12. 07 in der Zeit von 9 Uhr bis 16 Uhr
An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl für Groß und Klein
gesorgt. Die Tombola wird wieder mit vielen tollen Preisen,
darunter auch lebende Tiere, gefüllt sein. Wir wünschen allen
viel Erfolg beim Losen.
Am Sonnabend können Kinder in der Zeit von 15 – 17 Uhr ihr
Lieblingstier (Kaninchen, Meerschweinchen) mitbringen und
haben so freien Eintritt.
Ein Zuchtfreund wird ihnen in dieser Zeit für Fragen zur
Haltung, Zucht u.a. zur Verfügung stehen.
Der Tierverkauf ist nur während der Öffnungszeiten möglich!
Der Kaninchenverein möchte sich auch bei allen Sponsoren für
die Unterstützung bedanken. Ebenso möchten wir uns bei der
Gemeindeverwaltung und der Grundschule für das Überlassen
der Turnhalle recht herzlich bedanken.
Gut Zucht!

Rassegeflügelschau des Geflügel-
züchtervereins Leutersdorf

Wir möchten alle darauf hin-
weisen,
unsere Schau findet am
Samstag, dem 8.12.2007,
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und
Sonntag, dem 9.12.2007,
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
statt.
Es werden wieder viele Ras-
sen in unterschiedlichen Farb-
schlägen zur Schau stehen.
Für das leibliche Wohl sowie
eine ansprechende Tombola
ist an beiden Tagen gesorgt.
Unseren kleinen Gästen ist
der Besuch natürlich wieder
kostenlos.
Also ein Besuch lohnt sich
auf jeden Fall!
Allen Freunden und Bekann-
ten, Sponsoren, der Gemeinde
Leutersdorf, unseren treuen
Besuchern sowie allen Mit-
gliedern mit ihren Familien
ein frohes und fried-
liches Weihnachtsfest
sowie ein glückliches
und gesundes
Neues Jahr 2008
wünscht
Der Vorstand,
gez. D. Küchler/Vorsitzender

Der Verein „Hetzemühle e.V.“ informiert:

Neuerscheinung
Die Chronik der Hetzemühle
Nach zwei Jahren intensiver Arbeit am Buch über die in ihrer
Konstruktionsweise interessante Bockwindmühle in Leuters-
dorf liegt die Chronik nun für heimatverbundene und technisch
interessierte Leser bereit. Beginnend im Jahre 1775 spannt sich
der ereignisreiche Bogen bis ins Jahr 2007. Dieses Buch gibt
einen kurzen allgemeinen Überblick über die Anfänge der
Windmüllerei in der Oberlausitz, erzählt ausführlich die Famili-
engeschichte der Windmüller der Hetzemühle in Leutersdorf,
die eng verbunden mit den geschichtlichen Ereignissen in unse-
rem Land war, und erläutert die Konstruktion und Arbeitsweise
der Mühle. Ebenso erfährt der Leser etwas über die Geschichte
des Vereinsheims nahe der Mühle und erhält einen Einblick in
die Arbeit des Vereins „Hetzemühle e.V.“
Zahlreiche Ansichten der Hetzemühle von einst und jetzt
(Farbfotos), auch bisher unveröffentlichte Fotos, Porträts von
Mitgliedern der „Hetzemüller-Familie“, technische Detailauf-
nahmen vom Inneren der Mühle, originale Urkundenabbildun-
gen, historische Landkarten sowie eine Geschichte und Gedich-
te rund um die Hetzemühle fügen sich zu einem abwechslungs-
reichen Werk harmonisch zusammen. Dieses soll dazu beitra-
gen, das Interesse an diesem technischen Denkmal und am
vielseitigen Handwerk der Windmüllerei zu wecken.
Begeben auch Sie sich auf eine Zeitreise der besonderen Art und
unterstützen Sie durch den Erwerb dieser Chronik unseren
Verein bei der Sanierung dieses Stücks unwiederbringlicher
Heimatgeschichte, denn der Erlös dieses Buches kommt der
Sanierung der Hetzemühle zugute.
Als Autor dieser Chronik möchte ich mich an dieser Stelle
besonders bei Familie Küchler, Herrn Heinz Richter und Herrn
Egbert Wünsche für die wertvolle Unterstützung beim Erarbei-
ten dieser Chronik recht herzlich bedanken. Des Weiteren gilt
mein Dank allen, die mir mit Hinweisen, Ergänzungen und
Fotomaterial bei meinen Recherchen weitergeholfen haben.

Michaela Bartsch

Herausgeber:
Verein „Hetzemühle e.V.“;
Herstellung: Druckerei
Albrecht Schmidt,
Neugersdorf;
erscheint im Format A4,
Umfang 108 Seiten, Kar-
tonumschlag,
zahlreiche Abbildungen,
Preis: 10,50 €

Erhältlich unter anderem in der Druckerei Albrecht Schmidt,
Neugersdorf; Gemeindeverwaltung Leutersdorf; Quelle-Shop /
Postagentur Schäfer, Leutersdorf; Dienstleistungen Märtz, Leu-
tersdorf; Buchhandlung Fiedler, Neugersdorf; Buchhandlung
Haußig, Neugersdorf; Kaufhaus an der Spreequelle, Neugersdorf;
Tourist-Information Eibau; Buchhandlung Richter, Ebersbach;
Lotto-Zeitungen Golisch, Ebersbach; Comenius Buchhandlung,
Herrnhut; Büroausstattung Brückner & Nitschke OHG, Oderwitz
und im Internet unter www.treffpunktmusikshop.de/Hetzemuehle
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Alle Jahre wieder …
Auch wir als Sängerbund Spitzkunnersdorf wollen Sie wieder
mit weihnachtlichen Weisen auf das kommende Fest einstim-
men.
Am Sonntag, dem 16. Dezember 2007 (3. Advent) ist es wie-
der soweit.
Es müssen nicht immer die großen Weihnachtsmärkte mit dieser
unergründlichen Hektik sein.
Ein besinnlicher Familienspaziergang tut sicherlich jeden gut.
Also auf zum Feuerwehrdepot Spitzkunnersdorf. Ab 14.30 Uhr
erfreuen wir Sie dort mit weihnachtlichen Weisen.
Für Glühweinduft und einen Imbiss sorgen wie immer in
bewährter Weise die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.
Mit Ungeduld warten unsere Kleinen auf den Weihnachtsmann
und ich bin sicher, dass er sich am Feuerwehrdepot einfindet.
Welches Geschenk für Mutti und Vati, für Opa und Oma könnte
schöner sein als in strahlende Kinderaugen zu blicken.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. C. Neumann

Kindertagesstätte
Kleidersammlung zugunsten unserer Kinder-
einrichtung
Benötigt werden (neu und gebraucht):
– Bekleidung für Babys, Kinder und Erwachsene
– Schuhe (Schuhe wenn möglich bitte separat abpacken)
– Handtücher – Gardinen – Tischdecken
– Bettwäsche – Federbetten
Bitte nur wiederverwendbare Sachen abgeben!
Bitte das Sammelgut in Plastikbeuteln, Säcken oder Kartons
abgeben. Bitte keine kaputten Schuhe, verschmutzte und
verschlissene Sachen, verschmutzte Arbeitssachen, Lumpen,
Stoffreste, Teppiche, Matratzen. Alle Sachen werden wieder-
verwendet!
Geben Sie Ihr Sammelgut bitte am 26.11.2007 ab 14.30 Uhr in
den Einrichtungen „Villa Kunterbunt“ und „Forstenzwerge“
ab.
Für in den Textilien befindliche Wertsachen, insbesondere
Bargeld, kann keine Haftung übernommen werden.
Eine Aktion der Kindereinrichtungen
in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen: BTV Lohsa.

Hort Leutersdorf
Die Übergabe der Spiellandschaft am 6. November 2007 an
unsere Kinder, war ein lang ersehnter Höhepunkt.
Wir danken dem Bürgermeister und den Gemeinderäten für das
tolle Spielgerät, das wir jeden Tag nutzen und in Ehren halten
werden.

Hortkinder und Erzieher

Seite 12 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Leutersdorf · 30. 11. 2007

Jahnstr. 24/26, 02739 Eibau · www.containerdienst-eibau.de
Telefon (03586)78320 · Telefax (03586)783216

� Container 2m3 –36m3 � Schrottaufkauf
� komplette Abfallentsorgung, NEU:
inklusive Sonderabfälle � Sandstrahlarbeiten

� Lieferung von Sand, Splitt, Böden � Feuerholz in Scheiten
� Bagger- undAbrissarbeiten frei Haus

Containerdienst Eibau GmbHContainerdienst Eibau GmbH
CE

Kaufe: Alte Ansichtskarten, Bücher, Spielzeug
Angebote bitte an:
� 0 35 86/78 99 25 oder 01 71/8 56 23 85
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Aus den Evangelisch-
Lutherischen
Schwesterkirch-
gemeinden
Leutersdorf, Spitzkunnersdorf und
Seifhennersdorf
Liebe Leserinnen und Leser,
Müdigkeit und Resignation gehören leider bei vielen Menschen
zum Lebensgefühl. Sie sind müde, weil so vieles nicht gelingt,
weil es mit Arbeit nicht klappen will oder weil es immer wieder
gesundheitlich Querschläger gibt. Oder sie quälen sich mit
Beziehungsproblemen in der Familie oder auf Arbeit herum. Es
könnte so viel schöner und besser sein! Aber leider Fehlanzeige.
Und überhaupt: Irgendwie ist heutzutage der Wurm drin, früher
war alles besser!
Auch die Israeliten beherrschte damals eine ähnliche Grund-
stimmung: Deportiert nach Babylon lebten sie in der Fremde
und hatten längst die Hoffnung aufgegeben, die Heimat wieder-
zusehen. Müde und matt waren sie.
Doch da tritt ein Mann Gottes auf: der Prophet Jesaja. Er trös-
tet die Menschen: Die Zeit der Gefangenschaft wird zu Ende
gehen! Ihr bekommt neue Kraft, neuen Mut, neue Zuversicht.
Mattigkeit und Müdigkeit werden wie weggeblasen sein, ver-
traut auf euren Gott! Mutige Worte in der aussichtslosen Lage,
in der die Menschen sich befanden.
Viele werden Jesaja damals ausgelacht haben. Sie waren so ver-
bittert. Sie konnten nicht glauben, dass sich ihr Schicksal noch
einmal ändern könnte. Aber Jesaja hatte Recht! Es kam der Tag
der Freiheit, der Tag des Neubeginns. Mit innerer Stärke und
voller Hoffnung zogen die Deportierten wieder heim, nicht ins
Schlaraffenland, aber in die Heimat. Nicht in das gemachte
Nest, aber dorthin, wo sie wieder in Freiheit leben konnten.
Sie waren bestimmt auch manchmal körperlich müde und matt,
aber in ihrem Inneren war diese neue Kraft, die Jesaja in Gottes
Namen versprochen hatte.
Auch heute will Gott nahe sein und Mut und Kraft schenken, die
das Mattsein und die Müdigkeit überwinden können. Ähnlich
wie damals fragen auch wir: Wie soll das geschehen? Die Lage
ist doch aussichtslos! Gott hat auch heute die Kraft, neue Wege
zu zeigen und sie mit uns zu gehen. Er kann auch heute Müdig-
keit und Mattsein vertreiben und uns herausreißen aus unserer
Resignation. Aber er erwartet unser Vertrauen. Auf den Herrn
harren, das ist wohl zu allen Zeiten der Schwachpunkt bei uns
Menschen. Doch dazu lädt uns Gott ein:
Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren
mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden,
dass sie wandeln und nicht müde werden. Jesaja 40, 31
Es grüßt Sie herzlich, auch im Namen aller Mitarbeiter,

Ihr André Rausendorf
Unsere Gottesdienste im November

Christuskirche Nikolaikirche Kreuzkirche
Leutersdorf Spitzkunnersdorf Seifhennersdorf

1.12. — 17:30 Uhr —
Akkordeon-
Express

2.12.07 10:30 Uhr 9:00 Uhr 9:30 Uhr
1. Advent Familiengottes- Gottesdienst Festgottesdienst

dienst mit Taufen Erstabendmahl u.
„Ein Licht geht Pfr.i.R. Roscher Sendegottesdienst
uns auf in Pfr. Rausendorf
der Dunkelheit“
Frau Oehmichen

9.12 9:00 Uhr 15:00 Uhr 10:30 Uhr
2. Advent Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

Pfr. Rausendorf mit anschl. Pfr. Rausendorf
Kaffee
Prädikant Bergs

16.12. 15:00 Uhr 15.12: 14.30 Uhr 17:00 Uhr
3. Advent Weihnachts- Sendegottesdienst Weihnachts-

liedersingen Kirchenvorstand liedersingen
Kantorei Kantorei
Seifh.-Leutersd. Seifh.-Leutersd.

23.12. >>>>>>>>>>>> >>>>>>>>>>>> 9:00 Uhr
4. Advent Regional-

Gottesdienst
Pfr. Rausendorf
10:00 Uhr
Pflegestift
Weihnachts-
gottesdienst mit
Posaunenchor
Pfr. Rausendorf

24.12. 16:00 Uhr 16:00 Uhr 16:00 Uhr
Heilig Christvesper Christvesper Christvesper
Abend mit Krippenspiel mit Krippenspiel mit Krippenspiel

Sup. Rudolph Vorbereitungsteam Pfr. Rausendorf
Kirchenvorstand Frau Kaminsky
17:30 Uhr 17:30 Uhr
Christvesper Christvesper
Sup. Rudolph mit Kirchenmusik

Pfr. Rausendorf

25.12. >>>>>>>>>>>> 16:00 Uhr <<<<<<<<<<<<
1. Weih- Singegottesdienst
nachts- Regional-feiertag Gottesdienst

Sup. Rudolph

26.12. 9:00 Uhr 10:30 Uhr 9:30 Uhr
2. Weih- Festgottesdienst Festgottesdienst Festgottesdienst
nachts- Kirchenchor Pfr. Rausendorf mit Bachchorfeiertag Pfr. Rausendorf und Posaunenchor

Sup. Rudolph

30.12. >>>>>>>>>>>> >>>>>>>>>>>> 16:00 Uhr
Ox und Esel

31.12. 17:00 Uhr 18:00 Uhr 16:30 Uhr
Silvester Abendmahls- Abendmahls- Abendmahls-

gottesdienst gottesdienst gottesdienst
Pfr.i.R. Pfr. Rausendorf Pfr. Rausendorf
Freudemann mit Posaunenchor

01.01. >>>>>>>>>>>> >>>>>>>>>>>> 16:00 Uhr
Neujahr Neujahrs-

gottesdienst
Pfr. Rausendorf

Leutersdorf
Gemeindekreis: Dienstag, 18.Dezember, 14:30 Uhr
Kirchenchor: mittwochs 19:30 Uhr
Kinderchor: freitags 16:00 Uhr in Leutersdorf
Christenlehre: mittwochs Klasse 1 + 2: 15 – 16 Uhr

Klasse 3 + 4: 16 – 17 Uhr
Klasse 5 + 6: 17 – 18 Uhr
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Ohne Engel und Hirten
kommt das Krippenspiel aus, das Sie am Heilig Abend in der
Christuskirche Leutersdorf sehen können. Dafür steht die Suche
der drei Könige nach dem Kind im Mittelpunkt. Diese ist
beschwerlich und voller Gefahr, aber es gibt Menschen, die
ihnen helfen, das Kind nicht zu verfehlen.
Elf Mädchen und Jungen aus unserer Gemeinde haben mit den
Proben für dieses Spiel begonnen. Lassen Sie sich dazu schon
heute herzlich einladen!

Neues von der Christuskirche –
erster Gottesdienst am 1. Advent
Seit Mitte Oktober wird in und um die Christuskirche
fleißig gebaut. Die Fa. Zimmermann erneuert die komplette
Elektroanlage. Auch die Kapelle wird über ein Erdkabel an die
Stromversorgung der Kirche mit angeschlossen. Ein zweites
Kabel dient dem Ein- und Ausschalten der Glocken von der
Kapelle aus.
Auch im Inneren geht es gut vorwärts. Zur Zeit werden alle
Arbeiten im Kirchenschiff erledigt, danach folgt die Installation
der Nebenräumen und des Turmes. Auch die Außenbeleuchtung
der Kirche wird natürlich erneuert.
Allerdings wird es erst ab dem 1. Advent wieder möglich sein,
in der Kirche Gottesdienst zu halten. Es sollen erst alle Arbeiten
erledigt sein, die zu größeren Verschmutzungen führen, damit
unsere fleißigen Helfer nicht zweimal die ganze Kirche schrup-
pen müssen. Wir sind dankbar, dass mit den Elektroarbeiten
wieder ein wichtiger Schritt zur Sanierung der gesamten Kirche
getan werden kann.
Wir danken allen sehr herzlich, die auch jetzt für die Erneue-
rung unserer Kirche Geld abzweigen!
Viele beteiligen sich nach wie vor an der Zeitungspapiersamm-
lung. Das ist und bleibt eine gute Möglichkeit, unser Bauvorha-
ben zu unterstützen, auf diese Weise sind schon 2.914,76 €
zusammengekommen.
Unser besonderer Dank richtet sich an unseren Gemeinderat und
an Bürgermeister Scholze. Unsere Kommune unterstützt unser
Bauvorhaben mit der großzügigen Summe von 5000 €.
Im nächsten Jahr werden die ersten Aktivitäten zur Erneuerung
unseres Geläutes beginnen. Der Glockensachverständige
unserer Landeskirche hat sein Kommen für Anfang 2008 zuge-
sagt.

Spitzkunnersdorf
Jugendchor: mittwochs 18:30 Uhr

in Spitzkunnersdorf
Rentnerkreis: Donnerstag, 13. Dezember,

14:30 Uhr Pfarrhaus
Herrnhuter Bibelstunde: 17. Dezember, 19:30 Uhr
Mütter mit kleinen Kindern: treffen sich erst

im Januar wieder

Jahresabschlusskonzert des
Oberlausitzer Akkordeonexpress

1. Dezember, 17.30 Uhr in der Nikolaikirche Spitzkunnersdorf
„Eine musikalische Reise durch das Jahr 2007“

– Eintritt frei –

Dank an MAE – Mitarbeiter
An dieser Stelle möchten wir auch den MAE-Kräften für die
Pflege des Friedhofes in diesem Jahr „Danke“ sagen. Herr
Klaus Süßmann, Herr Tilo Köhler und Herr Bernd Jänichen
haben unter Anleitung von Herrn Arndt Baier dafür gesorgt,
dass der Friedhof ein würdiger Ort für unsere Verstorbenen ist.

Katholische Kirche
Leutersdorf
Liebe Gemeinde,
„Jegliches hat seine Zeit, Bäume pflanzen, Bäume abhauen …“
singen die Puhdys unverdrossen in einem ihrer alten Lieder und
zitieren damit immerhin die Bibel (Buch Kohelet 3,2). Auf unse-
rem Pfarrgelände sind einige kranke Bäume, die jetzt nach und
nach Platz machen müssen. Zwei Apfelbäume und zwei Feld-
ahornbäume wurden inzwischen gepflanzt, weitere sollen folgen
und die alten Bäume ersetzen. Die Vorschulkinder unserer
Gemeinde haben dies miterlebt. Wenn Jaqueline, Miriam,
Simon, Max, Franz, Moritz, Emily und Anastasia einmal groß
sind, können sie stolz auf diese Bäume zeigen.

Jetzt im Dezember feiern wir Advent. Ein so schönes Fest wie
Weihnachten will vorbereitet sein. Deshalb ist in der Kirche
diese Zeit durch Besinnung, schlichte Gottesdienstgestaltung
und Zurückhaltung geprägt. Wem der Vorweihnachtsrummel
zuviel wird, der findet hier Ruhe. Das es dabei nicht um ein sich
verkriechen oder um die Flucht vor der „bösen Welt“ geht,
macht die Jugend der Gemeinde deutlich. Sie trifft sich am
2. Adventswochenende und wird ein Wochenende zum Thema
„Licht und Schatten“ gestalten. Dabei bekommt auch eine bisher
graue Wand auf dem Pfarrgrundstück ein buntes Graffiti zu
diesem Thema.
Besonders herzlich möchte ich zum Abschlusskonzert der
11. Weihnachtssingewoche am Silvesterabend um 17.00 Uhr
in die Katholische Kirche einladen. 90 Jugendliche aus dem
Baltikum und Sachsen werden die Zeit zwischen den
Jahren zum gemeinsamen Singen und Musizieren nutzen. Dank
der Unterstützung durch unseren Bürgermeister Bruno
Scholze finden sie Unterkunft in der Jahnsporthalle. Die
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Vermiete 3-Raumwohnung
mit Garten in Spitzkunnersdorf, Seifhennersdorfer Straße

Anfragen unter: 03 58 42 / 2 53 48



„Weisiwo“ ist ein jährliches Projekt der Katholischen Jugend-
seelsorge, was bisher meist in Westsachsen und Ostthüringen
zu Gast war. In diesem Jahr können wir die Jugendlichen hier
bei uns erleben. Sie werden Weihnachtslieder aus aller Welt
mit viel Freude und Schwung beim Konzert am Silvesterabend
singen.

Pfarrer Bertram Wolf

Gottesdienstzeiten Dezember 2007

Seniorenclub Leutersdorf
Hallo liebe Leutersdorfer Senioren!
Bitte vergesst nicht unsere Seniorenweihnachtsfeier am 15.
Dezember 2007, von 14:00 bis 17:00 Uhr, in der Jahnsport-
halle Leutersdorf.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wir möchten allen Einwohner unserer Gemeinde Gesundheit
und eine schöne besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes
Weihnachtsfest sowie ein gesundes „Neues Jahr“ 2008
wünschen.
Es gehen ebenfalls die besten Wünsche für das Jahr 2008 an das
Reisebüro Michel mit seinem gesamten Team und wir freuen
uns auf viele schöne Fahrten im Jahr 2008.
Ein besonderer Dank geht an die fleißigen Helfer für Ihre
liebvolle Betreuung.
Jeden Dienstag treffen wir uns im Club, Gemeindetreff,
Hauptstr. 24 von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr. Jeder ist herzlich
willkommen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bertl Greth Monika Quaiser

Seniorenclub Leutersdorf
Wir, die Senioren von Leutersdorf, möchten uns auf diesem
Wege ganz herzlich bei unserer Bertl Greth bedanken. Durch Sie
werden viele schöne Ausfahrten organisiert und es sind immer
schöne Stunden, die wir gemeinsam erleben können. Wir wün-
schen Ihr für das kommende Jahr viel Gesundheit und weiterhin
viel Elan bei der Organisation der Fahrten.
Mit freundlichen Grüßen Senioren Leutersdorf

Liebe Spitzkunnersdorfer und
Leutersdorfer Senioren!
Der Monat Oktober brachte uns viel Abwechslung in unseren
Alltag.
Sehr lehrreich und interessant war die Fahrt nach Leipzig zum
MDR. Vieles konnten wir dort erfahren was man sich im
Fernsehen ganz anders vorstellt! Diese Studiotour wird uns
bestimmt lange in Erinnerung bleiben. Schon beim Fernsehen
kann man sich selbst ein Bild machen wie alles abläuft. Nach
dem Rundgang gingen wir im Haus Kaffee trinken. Dies mach-
ten wir nachdem wir uns am Vormittag den Bahnhof ansahen.
Nach einem guten Abendbrot brachte uns Bernhard wieder
zufrieden und gut ans Ziel. Der darauf folgende Kaffeenachmit-
tag in der Getränkescheune bei Musik mit Heiner und Bernd
war wieder ein schönes Alltagserlebnis. Am 11.10.2007 hatten
wir eine Halbtagsfahrt nach Herrnhut. Vorerst fuhren wir nach
Seifhennersdorf zum Kaffeetrinken in die Silberteichbaude.
Leider war die Zeit zu kurz, um uns noch einen kleinen Spazier-
gang in der Umgebung zu leisten. Es wurde sehr viel neues
geschaffen. Danach ging es dann nach Herrnhut zur Herrnhuter
Sterne GmbH, wo wir bei einer Führung ansehen konnten
mit welcher Mühe und mit welch einem langen Produktions-
weg die Fertigung der Sterne entstehen. Danach gab es eine
Führung durch Garten, Park und dem Friedhof. Zum Abschluss
gab es ein Abendessen im Eulkretscham und danach brachte uns
Bernhard wieder in unser schönes Spitzkunnersdorf und Leu-
tersdorf.
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Seifhenners-
dorf
Rumburger
Str. 77

Leutersdorf
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Scholze-Str. 4
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Bahnhof-
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Eibau
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— 1000 Uhr — —

Adventsfamiliengottesdienst

08.12.
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Erwählung

— — 1800 Uhr
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So., 09.12. 1000 Uhr 800 Uhr — —
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— 1700 Uhr — —

So., 16.12. 1000 Uhr 800 Uhr — —

22.12. 1800 Uhr — — —
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24.12.
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andacht

2100 Uhr
Christnacht

— —

Hochfest
Christi Geburt
25.12.
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26.12.
Hl. Stephanus

1000 Uhr 830 Uhr — 1000 Uhr

Sa., 29.12. — — 1800 Uhr 1600 Uhr
30.12.
Fest der Hei-
ligen Familie

1000 Uhr 800 Uhr — —

31.12. 1700 Uhr
Abschlusskonzert der Weihnachtssingewoche

Neujahr
1.1.2008

— 1000 Uhr 1800 Uhr —



Am 22.10.2007 war noch eine Tagesfahrt nach Breslau. Da gab
es viel neu geschaffenes zu sehen. Vorallem war es für die Per-
sonen, die Breslau vor der Kriegszeit kannten, ein besonderes
Erlebnis. Es war nur noch sehr wenig von dieser Zeit zu sehen.
Doch die Dominsel und das Rathaus standen noch im alten
Glanz. Doch konnte man mit Freude feststellen, Breslau ist und
wird wieder eine sehenswerte Stadt. In diese Stadt hatten uns
Wolfgang und Renate gebracht. Renate hat uns auf dem Weg mit
ihren Erläutern genauestens aufmerksam gemacht. Auch für
Speis und Trank hatte sie sich auf unsere Wünsche eingestellt.
Wolfgang hatte uns wieder mit seiner guten Fahrt ans Ziel
gebracht. So möchte ich für all das Schöne, was wir wieder erle-
ben konnten, für die Organisation dem Team im Büro von
Michel- Reisen ein danke sagen, sowie auch den Fahrern die uns
immer mit der verantwortlichen Fahrt ans Ziel bringen. Auch
den Gaststättenleitern, die uns gut versorgten, danke ich.
Achtung: Am 2. Advents-Sonntag den 09.12.2007 ist im
Kretscham unsere Weihnachtsfeier.
Einlass ist ab 13:30 Uhr. Dazu lade ich alle Spitzkunnersdorfer
und Leutersdorfer Senioren herzlich ein. Ich möchte allen Bür-
gern eine sinnvolle, stressfreie schöne Adventszeit mit Freude
zum Weihnachtsfest wünschen!
Wir wünschen allen Gesundheit und Freude zum gemeinsamen
wiedertreffen mit Grüßen vom Helfer- Team und Erika.

Tag der offenen Tür am
Beruflichen Schulzentrum Zittau
Das Berufliche Schulzentrum Zittau lädt Euch und Eure Eltern
zum „Tag der offenen Tür“ ein.
Was haben wir zu bieten?
Lehrer und Schüler stellen die verschiedenen Ausbildungsrich-
tungen unserer Schule vor und haben für jeden ein offenes Ohr!
Typische Tätigkeiten der Ausbildungsgänge können unter
fachlicher Anleitung getestet werden.
Wir bieten an:
– Duale Berufsausbildung im Bereich Wirtschaft und Verwaltung
– Duale Berufsausbildung im Bereich Gastronomie
– Duale Berufsausbildung im Bereich Technik
sowie …
… für Hauptschüler:
– Berufsfachschule: Sozialassistent/in
– Berufsvorbereitende Maßnahmen
… für Absolventen einer Berufsausbildung:
– einjährige Fachoberschule (in den Fachrichtungen Technik

und Wirtschaft)
… für Abiturienten und Fachoberschüler:
– Berufsfachschule: Assistent/in für Hotelmanagement
… für Mittelschüler:
– Fachoberschule (in den Fachrichtungen Technik und Wirt-

schaft)
– Berufliches Gymnasium
– Berufsfachschule

· Fahrzeugtechnik
· Wirtschaftsassistent/in Fremdsprachen
· Staatl. gepr. Gestaltungstechnischer Assistent – Grafik

Wann? vom 22. bis zum 25. Januar 2008 jeweils ab 17 Uhr
für Elternabende der angemeldeten Mittelschulen

Wo? im BSZ Zittau, Schulteil Schillerstraße 5 a
… und für alle Interessenten am 26. Januar 2008 von 9:00 bis
13:00 Uhr im Schulteil Schillerstraße 5 a und in den Lehrwerk-
stätten im Hauptgebäude Hochwaldstraße 21 a
Kommt vorbei – es lohnt sich!

Seifhennersdorf

Karaseks Weihnachtsmarkt – ein
Naturmarkt der besonderen Art

Im reizvollen Ambiente des Bulnheimschen Hofes (historischer
Dreiseithof)), direkt neben dem Karasek-Museum gelegen,
findet am Sonntag, den 2. Dezember der traditionelle Natur-
markt mit ca. 50 Händlern aus ganz Sachsen statt. Unter einer
uralten Linde, idyllischen Arkadengängen, einem herrlichen
Kreuzgewölberaum und einer romantischen Kulturscheune wird
für große und kleine Besucher viel Abwechslung geboten.
Als Weihnachtsgeschenke kann man z. B. lustige Heu- und
Holzfiguren, filigranen Fensterschmuck, originelle Schwibbö-
gen, Rindenschnitzerei und Moorprodukte aus dem Erzgebirge,
heimatliche Glas- und Keramikwaren, Naturprodukte im Land-
hausstil sowie zahlreiche Oberlausitzer Bücher erwerben.
Natürlich gibt es auch viele Köstlichkeiten für den sofortigen
Verzehr oder zum Mitnehmen. Die bunte Palette reicht von frisch
geräucherten Forellen, Wild-, Geflügel- und Pferdefleischspezia-
litäten, würzigen Käse, leckerer Wurst vom Bauernhof, einhei-
mischen Gemüse, knuspriges Holzofen- und Karasekbrot, Puls-
nitzer Pfefferkuchen bis hin zu heißen Sanddorn- und Honig-
wein. Günter Meißner, auch als singender Töpfer bekannt, wird
mit seinen Liedern und keramischen Erzeugnissen zum Gelingen
des Naturmarktes auf seine Art und Weise beitragen.
Des Weiteren präsentiert das Karasek-Museum die Weih-
nachtsausstellung „Schneemänner aus aller Welt“.
Karaseks Naturmarkt und die Weihnachtsausstellung laden
ihre Gäste aus nah und fern von 14.00 bis 18.00 Uhr ein.
Der Räuberhauptmann höchstpersönlich und seine wackeren
Spießgesellen werden das bunte weihnachtliche Markttreiben
stets im Auge behalten.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.karaseks-revier.de

Heiner Haschke
Leiter Karasek-Museum/Tourist-Information

Zittauer Werkstätten e.V.
anerkannte Werkstatt für behinderte Menschen
02763 Zittau, G.-Hauptmann-Str. 76, Telefon: 0 35 83 / 6 87 30
Werkstattladen: G.-Hauptmann-Str. 76

geöffnet Montag – Freitag von 8 – 18 Uhr.
Bei uns finden Sie Artikel, die nicht jeder hat!
Nette Kleinigkeiten, viele Einzelstücke, gediegenes Handwerk
– alles möglich. Sehen Sie sich’s mal an.
Und: Weihnachtliches ist auch schon da! Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Ihr Ladenteam

Seite 16 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Leutersdorf · 30. 11. 2007



Kleingartenanlage
Liebe Spitzkunnersdorfer und Leutersdorfer!
Die schönste Jahreszeit des Kleingärtners ist noch nicht zu
Ende, da beginnen die Vorbereitung für das nächste Jahr. Neue
Erdbeerpflanzen werden gesetzt; Sträucher verschnitten; Zier-
stauden gepflanzt usw.
Wer erleben möchte, wie lecker selbst geerntete Erdbeeren
schmecken, wie schön ein selbst geschnittener Blumenstrauß
aussieht, sollte weiter lesen.
In unserer idyllisch gelegenen Kleingartenanlage gibt ein lang-
jähriger Gartenfreund seinen fast perfekt gepflegten Garten ab.
Dazu gibt’s eine schöne Laube.
Wer es etwas kleiner angehen möchte – kein Problem. Ein
freier Garten ist mit einem stabilem Gerätehaus gebaut.
Strom liegt selbstverständlich an; Trinkwasser gibt es natürlich
auch.
Übrigens – unser jährlicher Mitgliedsbeitrag hält jedem
Vergleich stand …!
Also: keine Angst vor dem Unbekannten!!! Traut Euch und
werdet Mitglied in unserer Anlage.
Eine Besichtigung ist natürlich immer möglich. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Uwe Schmidt
� 03 58 42 - 2 69 76 oder Werner Köhler � 03 58 42 - 2 60 67.

Uwe Schmidt

Party an der Forstenschanze –
Schnee im September
Die nun zum fünften Mal an der Forstenschanze durchgeführte
Spendenparty war ein voller Erfolg und erbrachte einen Gewinn
von 2579,71 €. Leider konnten wir dieses Jahr den Rekordbe-
trag vom Vorjahr nicht erreichen, dennoch sind wir mit dem
Ergebnis sehr zufrieden. Dafür bedanken wir uns bei der großen
Zahl von ca. 300 – 350 Gästen für ihr Kommen und ihren großen
Durst. Allein abends konnten wir 294 Eintrittskarten verkaufen.
Ganz besonders möchten wir uns bedanken: bei der Abteilung
Skisport des Spitzkunnersdorfer Sportvereins für die erneute
kostenlose Nutzung der Räumlichkeiten an der Forstenschanze;
bei Dieter Clemens und Rüdiger Heinze für Zelt und Bänke; bei
der Band aus Zwickau für ihr Konzert; beim Summertime
Dance Shop für die musikalische Untermalung der Feier, bei der
Getränkescheune für Lieferung, Abholung der Getränke und
ihre Spende, bei der Fleischerei Herzog für die kulinarischen
Köstlichkeiten; bei der Bäckerei Henke für die Bereitstellung
von Brot und Kuchen; bei Nadine Kahlert für das Ponyreiten;
bei Lutz Hoffmann für die Bereitstellung einer Fuhre Schnee;
beim Zoo für den Auftritt der Lamas; bei Rico Schulz und bei
allen großen und kleinen Spendern und bei allen Muttis, Omas
und jungen Damen, die mit ihrem selbstgebackenen Kuchen die
Gaumen auch dieses Mal verwöhnten. Auch bei denen, die nicht
dabeisein konnten und uns unterstützt haben, möchten wir uns
bedanken.
Unser „Patenkind Mustafa“ hat auch dieses Jahr wieder 600 €
für seine Pflege erhalten und somit konnte seine Patenschaft für
ein weiteres Jahr verlängert werden. An UNICEF konnten wir
dieses Jahr 1679,71 € spenden, um die Bereitstellung und
Ausstattung von Schulen in Afrika zu unterstützen. Ein Rekord-
ergebnis! 300 € spendeten wir an den Skiverein für den Ausbau
des Ringweges an der Schanze.
Noch einmal an alle ein großes Dankeschön! Wir hoffen, dass
unsere Feier auch im nächsten Jahr so gut besucht wird und wir
einen ähnlichen Betrag erreichen können.

TÜV-Prüfstelle Zittau:

„Väterchen Frost“ lässt sich nicht gern aus-
bremsen …

Jetzt höchste Konzentration - Fahrverhalten und Technik
auf kalte Tage einstellen
Im russischen Märchen kommt er meist gut an bei den Kindern
– „Väterchen Frost“. Bei den erwachsenen Kraftfahrern wohl
eher weniger. Er lässt sich nicht gern „ausbremsen“, ist schlecht
einfach zu überfahren und manchmal rachsüchtig. Bei glatten
Straßen zügig ´rein in die Kurven, dann lässig bremsen, da lässt
er einfach das Heck wegrutschen. Keine Bremse drücken, son-
dern gegen lenken und das Auto wieder in den Griff bekommen,
wäre die einzige richtige Lösung. Gefährliche Wetterkapriolen
mit sinkenden Temperaturen, überfrierender Nässe und Schnee-
fall – die typischen Winterboten stellen das Fahrkönnen auf die
Probe.
Prinzipiell sollten Autofahrer im Winter immer mit längeren
Bremswegen rechnen und ihre Geschwindigkeit entsprechend
anpassen. Wichtig ist auch, auf genügend Abstand zum Vorder-
mann zu achten und ruckartige Lenkbewegungen zu vermeiden.
Genauso sollten Kupplung, Gas- und Bremspedal nur überlegt
und gut dosiert eingesetzt werden. Ein Tipp vom TÜV-
Fachmann Falk Neumann aus Zittau: Streusalzablagerungen auf
den Bremsbelägen können die Bremswirkung stark verringern.
Um die störende Salzkruste wieder zu entfernen, sollten Auto-
fahrer gelegentlich leicht bremsen – natürlich nur dann, wenn es
der Verkehr zulässt.
Klar im Vorteil sind die Autofahrer, die rechtzeitig auf
Winterreifen umgestiegen sind, wie Falk Neumann nicht
eindringlich genug betonen kann. Denn immer noch sind
unbelehrbare „Optimisten“ mit „Sommergummis“ unter-
wegs. Dagegen sind Winterreifen durch ihr griffiges Profil
mit einer Mindesttiefe von 4 mm bereits ab plus sieben
Grad auf nasser und glatter Fahrbahn den Sommerreifen
hinsichtlich Sicherheit und Fahrkomfort überlegen. Un-
bedingt sollten Autofahrer auf den richtigen Luftdruck der
Reifen achten, denn bei sehr niedrigen Temperaturen nimmt
das Volumen der im Reifen eingeschlossenen Luft ab. Der regel-
mäßige Check des Luftdrucks gehört daher im Winter zum
Pflichtprogramm.
Autofahrer mit Winterreifen und dem richtigen Luftdruck
sind dennoch nicht automatisch vor den Tücken der
winterlichen Straßen gefeit. „Volle Konzentration heißt jetzt
die Devise. Auch die beste Bereifung kann mangelnde
Aufmerksamkeit nicht ausgleichen“, meint Falk Neu-
mann. Denn vor allem bei wechselhaftem Wetter und
Temperaturen um den Gefrierpunkt können die Straßen-
verhältnisse schnell unberechenbar werden. Besonders kritisch
sind dabei Waldschneisen, Brücken oder Streckenabschnitte
mit hohen Böschungen, wo Schatten oder Wind die Glatt-
eisbildung begünstigen. „Autofahrer, die regelmäßig die Ver-
kehrsnachrichten verfolgen, können besser abschätzen, welche
Straßenverhältnisse unterwegs auf sie zukommen“, so der
Experte.
Die TÜV-Prüfstelle Zittau befindet sich an der Hauptstraße 33
a/b (im Autohaus Strauss). Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr, sonnabends von 9.00 bis
11.00 Uhr geöffnet, Tel: 0 35 83-70 68 76. Mit dem kostenlosen
Anmeldeservice unter 0800-12 12 444 sparen Sie Geld
und erhalten einen Termin Ihrer Wahl an einer TÜV-Prüfstelle in
Ihrer Nähe.

Medienbüro Peter Kühnrich
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Zur Dialyse, Arzt,Zur Dialyse, Arzt,
Krankenhaus oder Kur?Krankenhaus oder Kur?

Wir fahren für alle Krankenkassen.
Formalitäten übernehmen wir für Sie.

Taxiunternehmen
Arite Hoffmann
Tel.: 03 58 42 / 2 64 74
Funk: 01 77 / 3 44 2636

Taxiunternehmen
Steffen Krieg

Tel.: 03 58 42 / 2 61 80
Funk: 01 71 / 8 50 5038

T A XI

AUTOGLAS
Wir kommen vor Ort und reparieren sofort

Mobil: 01 72 / 9 41 6016
Kurort Oybin: 03 5844 / 7 24 52

· Mobile Steinschlagreparatur ab 0,- €

· Neuverglasung
· Autoglashandel

· Sonnenschutzfolien
· Lackschutzfolien
· Autopflege

· Versicherungsabwicklung

Hubertusweg 6, 02797 Kurort Oybin
NEU:NEU: Filiale Großschönau, Hauptstr. 6

Physiotherapie
Kathleen Wittwer

Hauptstraße 66
02794 Leutersdorf
Telefon
(0 35 86)36 96 76

und

Hauptstraße 13 a
02794
Spitzkunnersdorf
Telefon
(035842)29797

Verschenken Sie
Gesundheit an Ihre
Lieben zum Fest!
z.B. · Honigmassage

· Ki Balance Massage

und viele andere Behandlungs-
gutscheine. Wir beraten Sie gern!

www.physiotherapie-wittwer.de

Wir wünschen all unseren
lieben Patienten eine schöne
besinnliche Adventszeit,
frohe Weihnachten und für
das neue Jahr alles Gute!

Vielen Dank für
Ihr Vertrauen!

Ihr Praxisteam
Kathleen Wittwer

NEU:

OSTEOPATHIE-BEHA
NDLUNGEN

jetzt auch in der Gemeindejetzt auch in der Gemeindejetzt auch in der Gemeindejetzt auch in der Gemeinde

LeutersdorfLeutersdorfLeutersdorfLeutersdorf
- in allen Klassen und Schularten
- qualifizierte, engagierte Lehrkräfte
- Mini-Gruppen (max. 2-4 Schüler)
- Einzelunterricht

- Crash-Kurse
- kostenlose Lehrmaterialien

- Unterricht im Ort

Erfolg ist kein Zufall !Erfolg ist kein Zufall !Erfolg ist kein Zufall !Erfolg ist kein Zufall !

Mathe, Deutsch, EnglischMathe, Deutsch, EnglischMathe, Deutsch, EnglischMathe, Deutsch, Englisch u. v . mu . v . mu . v . mu . v . m ....

o d e r u n t e ro d e r u n t e ro d e r u n t e ro d e r u n t e r

035025035025035025035025 ---- 5 75 575 75 575 75 575 75 57 H. WeberH. WeberH. WeberH. Weber
www.min i lernkre i s .de

Buchbergstraße 51 c - 02779 Großschönau
Telefon 035841/38920

Kontaktstelle: Nordstraße 34 - 02782 Seifhennersdorf
Telefon 03586/405177

Wir helfen Ihnen gern!

Freier
Pflege-
Dienst
Sabine Glathe

Fachgeprüfter Bestatter

Sie trauern um einen lieben Verstorbenen
Im Haus Ihres Vertrauens ist eine Bestattung nicht teuer.

Wir helfen Ihnen in den schweren Stunden bei der
Wahl zur Bestattung.

Tag und Nacht dienstbereit
02739 Neueibau · Hauptstr. 88 · % 03586 /33010

Mitglied im Bestatterverband Sachsen e.V.

Erd-, Feuer- oder Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten

Große Auswahl an Särgen, Wäsche und Zubehör
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Aktuelle Steuertipps
Beiträge zur betrieblichen Altersversorgung sollen
auch in Zukunft steuer- und sozialversicherungs-
frei bleiben
Arbeitsnehmern, die einen Teil ihrer Altersvorsorge durch eine
sog. Entgeltumwandlung ansparen, können dies zzt. noch steuer-
und sozialversicherungsfrei tun. Im Höchstfall können 4% der
jeweiligen Beitragsbemessungsgrenze in der Rentenversicherung
der Arbeiter und Angestellten (Monatsgrenze 2007 = 5.250 Euro)
umgewandelt werden. Ab 2009 sollte nach derzeitiger Geset-
zeslage der Umwandlungsbetrag sozialversicherungspflichtig
werden.
Am 8.8.2007 hat das Bundeskabinett einen Gesetzesentwurf
eingebracht, der sicherstellen soll, dass die Sozialversiche-
rungsfreiheit unbefristet über den 31.12.2008 hinaus bestehen
bleibt. Außerdem wird dem Entwurf zufolge das Lebensalter für
die Unverfallbarkeit von arbeitgeberfinanzierten Betriebsrenten-
anwartschaften vom 30. auf das 25. Lebensjahr abgesenkt.
Nach jetziger Rechtslage bleiben solche Anwartschaften einem
Beschäftigten trotz Ausscheidens aus dem Unternehmen erst
erhalten (Unverfallbarkeit), wenn sie ihm seit fünf Jahren
zugesagt sind und beim Ausscheiden aus dem Betrieb das
30. Lebensjahr vollendet ist. Um die Versorgungssysteme nicht
zu überfordern, findet die Absenkung auf das 25. Lebensjahr
grundsätzlich nur auf Zusagen Anwendung, die ab dem
1.1.2009 erteilt werden (Neuzusagen). Für Anwartschaften, die
vorher erteilt wurden (Altzusagen), bleibt es bei den bisherigen
Unverfallbarkeitsvoraussetzungen.
Damit Beschäftigte mit Altzusagen nicht ungerechtfertigt
schlechter dastehen als Beschäftigte mit Neuzusagen, bleibt die
Anwartschaft auch in Altfällen bei Vollendung des 25. Lebensal-
ters erhalten, wenn die Zusage vor dem 1.1.2009 und nach dem
31.12.2000 erteilt worden ist und das Arbeitsverhältnis ununter-
brochen bis zum 31.12.2013 fortbesteht.

Niemöllerstraße 21, 02730 Ebersbach
Tel.: 03586 /76030, Fax: 03586 /760355
E-Mail: kanzlei@fournes-partner.de
Internet: www.fournes-partner.de

Denkmalschutz · Inn- & Ausbauarbeiten
Bedachungen

Jens Wollmann

Zimmererarbeiten
20-jährige Berufserfahrung steht für Qualität

���Hohe Straße 6 · 02782 Seifhennersdorf
Tel./Fax: 0 35 86 / 40 6937 · Mobil: 01 77 / 1 53 8645

Alles rund ums Auto

TECHNIK-SERVICE-GMBH OBERLAND
Bergstraße 5a · 02794 Spitzkunnersdorf · Telefon (03 58 42) 2 74 79
Fax (03 5842) 3 99 91 · Lager (03 58 42) 2 76 25 · Funk 0172 / 3 53 0773

Der Winter steht vor der Tür
auch für Ihr Auto!

· Winterreifen, alle Größen, ab 28,00 Euro
auch Kompletträder schon ab 68,00 Euro

· Winterscheck als Sofortleistung, Lichttest kostenlos
· Karosserieschäden und Rostschäden beseitigen wir schnell
· Reparaturen von Motoren und Getrieben – nicht nur Tausch!
· viele Winterartikel für Ihr Fahrzeug vorhanden, u.v.m.

Unser Gartenmarkt bietet:
· Schneefräsen, Schneeschieber, Einachser mit Schiebeschild
· Rasentraktoren mit Schneeräumer – auch Gebrauchtgeräte
· Forstbekleidung, Motorsägen, Holzspalter u.a.

Geschenkgutscheine
eine gute Idee zum Fest – bei uns erhältlich.

Wir haben täglich von 7.30-18.00 Uhr und
Samstag von 8.00.-12.00 Uhr geöffnet

Seit 16 Jahren Ihr Spezialist für:Seit 16 Jahren Ihr Spezialist für:

Beratung · Verkauf · Service bei Ihnen zu Hause

Neugersdorf
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· · · · · · FASHIONSHOP DITEX · · · · · ·

Wir sind weiterhin für Sie da!

DITEX - Dienstleistungen und Textilien
· Damen- und Herrenbekleidung · Unter- und Nachtwäsche

· Geschenkartikel und Kurzwaren

Wir bleiben am alten Standort!
Unsere Öffnungszeiten wie bisher

Montag-Freitag 9.00-18.00 Uhr Samstag 9.00-12.00 Uhr

Rabattwochen vom 1.-15. Dezember 2007

Schauen Sie einfach mal rein

DITEX, An der Zeile
15, 02794 Leutersd

orf, Tel.: 0 3586 /4
08616

Einzelteile

bis 50 % reduziert
15%

auf Alles
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TAXI KÄRNTH
% 03586 /787845

H. Kärnth · Sorgeweg 8 · 02794 Leutersdorf
www.taxi-kaernth.com

• Krankenfahrten, Dialysefahrten, Fahrten zur Kur
(alle Kassen – Abrechnung durch uns)

• Fahrten zu allen Anlässen • Flughafentransfer
• Kleinbus bis 8 Personen
• Fernfahrten zum Vereinbarungspreis

Generalagentur Wilfried Hillert
Bergstraße 16, 02794 Leutersdorf
% 03586/788091, Fax: 03586/788093
E-Mail: wilfried.hillert@victoria.de

Ein Unternehmen der ERGO Versicherungsgruppe

Lukrative Fördergelder sichern.
Mit der Victoria-FörderRente.

· enorme staatliche Zulagen
· zusätzliche Steuervorteile
· einfaches Zulageverfahren
· garantierte Rentenzahlung

Von mir erfahren Sie, was Sie
für Ihre Altersvorsorge tun müssen.
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Eisen- und Buntmetallannahme
Bauschutt- und Sperrmüllentsorgung
Containerdienst und Toilettenvermietung

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr

Wir übernehmen für Sie alle Entsorgungsaufgaben!
Sonderabfälle: Dachpappe, Asbest und Erdkabel

Hintere Dorfstraße 15 a
02708 Obercunnersdorf

Entsorgungsfachbetrieb Frank Berger
Telefon 03 58 75 / 61 30 Fax 03 58 75 / 6 13 23

Leutersdorf
WWasser Wärme

Licht

Ihr Kundendienst: 01 72 / 3 59 55 55

Hauptstr. 37, 02739 Eibau
OT Neueibau
S (0 3586) 3303-0
U info@hbg-leutersdorf.de
v www.hbg-leutersdorf.de A
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DIhr neues Wunschbad

– in 14 Tagen ohne Stress
– komplett mit Fliesen
– zum Festpreis fertig

Elektro-Service
– Prüfung und Installation vom
Verteiler bis zur Steckdose

Heizung – Sanitär
– moderne Heiztechnik
– Brunnen-Wasser-Installation

Wir sind für Sie da…!
Aufgrund der Schließung der EDEKA in Leutersdorf (ehem.
SB-Halle) übernehmen wir ab 26. November 2007 für den
Raum Leutersdorf, Hetzwalde, Eibau, Neueibau sowie Spitz-
kunnersdorf die Handzettelverteilung, damit Sie auch weiter-
hin unsere Werbeangebote erhalten. Außerdem erhalten Sie
bei uns auch alle Informationen rund um Ihre „EDECARD“.

Wir freuen uns auf Sie!

EDEKA - Markt - Hille

Fröbelstraße 3 · 02727 Neugersdorf

Wir lieben Lebensmittel

����

��



Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Leutersdorf · 30. 11. 2007 Seite 21
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BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

Neugersdorfer
Bestattungen
Eichhorn & Mönnich

G
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Büro Neugersdorf
Schillerstraße 8
02727 Neugersdorf

TAG UND NACHT % (0 35 86) 3 23 33

Mitglied im Bestatter- fachgeprüfte eigene Aufbahrungs-
verband Sachsen e.V. Bestatter und Abschiedsräume

Freitag, den 7. Dezember 2007, ab 12.30 Uhr
aus unserer Bauernküche: Fertiger Rindergulasch oder

Kalbsbraten im Weckglas!
Auf Bestellung fertigen wir Präsentkörbe an!

Gutscheine als Geschenk erhalten Sie täglich im Hofladen.

Neu im

Hoflade
n

Großer Weihnachtsvorverkauf
Leckeres für Ihren Festtagsbraten

vom Kalb, Bullen und Rind
Salami in schönen Weihnachtsdärmen

hausmacher Wurst vom Schwein
Ziegenschinken und -salami

Bäuerlicher Familienbetrieb Lutz und Beate Linke
Niederoderwitzer Straße 4 · 02794 Spitzkunnersdorf · Tel. /Fax 03 5842 / 2 66 81
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Bauunternehmen
Heidrich
Dipl.-Ing. (FH) H. Heidrich
Hartweg 2 · 02763 Oberseifersdorf
Tel.: (0 35 83) 70 4285 · Fax: (0 35 83) 70 4408
homepage: www.bauunternehmen-heidrich.de
e-mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de

Neubau • Um- u. Ausbau •Modernisierung • Rekonstruktion
Putz- und Wärmedämmung • Fliesen- und Plattenarbeiten

Estrich- und Zimmererarbeiten
Trockenbau • Schlüsselfertiges Bauen

Der Winter steht vor der Tür!
Sie haben noch Reparaturarbeiten

an Wohngrundstück oder Firma durchzuführen?
Wir stehen Ihnen mit unseren Leistungen

zur Verfügung:
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden
und Feiertagen

Datum Name Dienststelle Privat

01. / 02. 12. 07 Dr. Mayfarth Bahnhofstr. 2 a Tel. 03586/
Leutersdorf 38 68 31
Tel. 03586/386140

08. / 09. 12. 07 Herr Petter Otto-Simm-Str. 4 Tel. 03586/
Seifhennersdorf 40 41 71
Tel. 03586/404264

15. / 16. 12. 07 DM Philippson Hauptstr. 33 Tel. 03586/
Leutersdorf 40 43 40
Tel. 03586/386225

22. / 23. / 24. Dr. Fähndrich Otto-Simm-Str. 2a Tel. 03586/
12.07 Seifhennersdorf 40 42 25

Tel. 03586/404225

25. 12. 07 Dr. Mayfarth Bahnhofstr. 2 a Tel. 03586/
Leutersdorf 38 68 31
Tel. 03586/386140

26. 12. 07 DM Philippson Hauptstr. 33 Tel. 03586/
Leutersdorf 40 43 40
Tel. 03586/386225

29. / 30. 12. 07 Dr. Paul Rumburger Str. 17 Tel. 03586/
Seifhennersdorf 40 48 36
Tel. 03586/404209
Praxis von 9–11 Uhr geöffnet!

31. 12. 07 DM Hosang Nordstr. 15 Tel. 03586/
Seifhennersdorf 40 58 99
Tel. 03586/404324

Die Praxis ist jeweils von 10 bis 12 Uhr besetzt, die übrige
Zeit über den Privatanschluss. Bei Nichterreichen oder in
dringenden Fällen bitte über die SMH Löbau, Tel. (0 35 85)
40 40 00 anrufen.
Änderungen vorbehalten!
Die Spitzkunnersdorfer Patienten werden im Wochen-
end- und Bereitschaftsdienst über die kassenärztliche Notdienst-
vermittlung (Hausbesuchanforderung) versorgt. Tel.: 0 35 85 /
86 24 04 oder Rettungsleitstelle Löbau-Zittau 0 35 85 / 40 40 00

Mitteilung zum Kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst ab 1.1.2008
Ab 01.01.2008 kommt es zur Neustrukturierung des Kas-
senärztlichen Bereitschaftsdienstes im Bereich Seifhenners-
dorf und Leutersdorf in Form einer Zusammenlegung mit
den Bereichen Neugersdorf und Ebersbach.
Aus diesem Grund fällt ab 01.01.2008 die bisher angebotene
Wochenend- und Feiertagssprechstunde in den Arztpraxen
Leutersdorf und Seifhennersdorf weg. Notfälle wie bekannt
über die Rettungsleitstelle Löbau Tel.: 0 35 85 / 40 40 00.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst an
Wochenenden und Feiertagen

Datum Name Anschrift u. Tel.-Nr.

01. / 02. 12. 07 DS J. Prescher Waltersdorfer Str. 1
Großschönau
Tel. 03 58 41 / 3 56 64

08. / 09. 12. 07 Dr. A. Buhl Nordstr. 34
Seifhennersdorf
Tel. 0 35 86 / 40 42 18

15. / 16. 12. 07 Dr. M. Wenzel R.-Luxemburg-Str. 11
Seifhennersdorf
Tel. 0 3586 / 405150

22. / 23. 12. 07 Dr. Rückert Str. der Pioniere 38
Mittelherwigsdorf
Tel. 0 3583 / 510642

24. 12. 07 ZÄA. Michel Hauptstr. 43
Leutersdorf
Tel. 0 35 86 / 38 61 72

25. / 26. 12. 07 DS Töppel Mozartstraße 10
Zittau
Tel. 0 35 83 / 70 03 66

29. / 30. 12. 07 DS L. Pohl Otto-Simm-Str. 2
Seifhennersdorf
Tel. 0 35 86 / 40 42 54

31. 12. 07 DS Strauß Bahnhofstraße 14
Zittau
Tel. 0 35 83 / 51 24 32

Sprechstunden werden an diesen Tagen von 9 bis 11 Uhr in der
jeweiligen Praxis durchgeführt.

Änderungen vorbehalten!
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Sie benötigen Heizöl
oder Schmierstoffe

0 35 86 / 70 27 43
0 800 / 0 30 16 74
(gebührenfrei)

?

Mineralöl Neumann
Goethestraße 16 · 02727 Neugersdorf

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Telefonnummer: 03586 /386147HELLMUTH MINERALÖL
GMBH & CO. KG

Geschwister-Scholl-Straße 22b · 02794 LEUTERSDORF

Telefon: 03586 /386147 oder 0800 /4422331

· Heizöl · Heizöl Plus
· Diesel · Schmierstoffe
· Holzpellets · Holzbriketts
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